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Wer hat recht?

Vor ein paar Wochen stand ich an einer Ampel und wurde Zeu-
ge einer Szene, die mich noch lange beschäftigt hat. Zwei Au-
tofahrer hatten ihre Fenster herun-
tergekurbelt und schrien sich quer 
über die Fahrspur hinweg an. „Du 
Penner, kennst du die Verkehrsre-
geln nicht?“ – „Halt die Fresse, Opa! 
Bist du zu blöd, oder was?“ Die 
Stimmen wurden lauter, die Worte 
drohender: „Pass bloß auf …!“
Dann sprang die Ampel auf Grün. 
Die Autos fuhren weiter.
Ich blieb zurück – und war ehrlich 
gesagt schockiert. Nicht wegen des 
Verkehrsstreits an sich. Aber der 
Ton, die Aggressivität, die Selbst-
verständlichkeit mit der sich einan-
der unbekannte Menschen gegen-
seitig beleidigen, hat mich erschreckt. Und generell habe ich 
das Gefühl, der Umgangston in unserer Gesellschaft wird rauer. 
Spontan fiel mir eine Bilderbuchgeschichte von dem engli-
schen Kinderbuchautor David McKee ein. Darin leben zwei 
Monster, ein rotes und ein blaues, auf gegenüberliegenden 
Seiten eines hohen Berges. Sie haben sich nie gesehen. Doch 
durch ein Loch im Berg können sie miteinander sprechen.
Eines Tages geraten sie in Streit. Sie diskutieren darüber, was 
am Abend geschieht: Geht der Tag – oder kommt die Nacht? 
Für das eine Monster ist klar: Der Tag geht. Für das andere 
ebenso klar: Die Nacht kommt. Jeder ist fest davon überzeugt, 
dass nur seine Sichtweise stimmen kann.
Der Streit wird heftiger. Bald beschimpfen sie sich: „Spatzen-
hirn!“, „Pfurzpflaume!“ Schließlich beginnen sie sogar, Steine 

zu werfen. Stein für Stein fliegt hin und her und mit jedem 
Wurf zerstören sie ein Stück des Berges.
Am Ende können die beiden Monster sich zum ersten Mal se-
hen. Und da erkennen sie plötzlich: Der andere hatte ja genau-
so recht wie ich.
Was für eine einfache und zugleich kluge Geschichte. Sie zeigt, 
wie zerstörerisch es sein kann, wenn wir nur unsere eigene 
Perspektive gelten lassen. Und wie befreiend es sein kann, die 
Dinge einmal aus dem Blickwinkel des anderen zu betrachten.
Vielleicht liegt genau hier eine der großen Herausforderungen 
unserer Zeit. Wir leben in einer Welt voller Meinungen – aber 
oft mit wenig Bereitschaft zuzuhören. Schnell wird geurteilt, 
schnell wird beschimpft. Worte werden zu Steinen. Und 
manchmal merken wir gar nicht, wie viel dabei zerstört wird: 
Vertrauen, Respekt, Gemeinschaft. 
Der auferstandene Jesus hat seine Freunde mit „der Friede sei 
mit euch“ begrüßt. Ein einfacher Gruß und zugleich Botschaft. 
Die Botschaft, dass Frieden zwischen Menschen immer mehr 
Raum gewinnen soll. Frieden beginnt in der Art, wie wir ein-
ander begegnen. „Friede sei mit euch“ ist nicht nur ein Gruß, 
sondern eine Einladung: innezuhalten, den anderen wahrzu-
nehmen und ihm als Mitmenschen zu begegnen.
Vielleicht lohnt es sich, wieder stärker auf unsere Sprache zu 
achten. Worte können verletzen – aber sie können auch Brü-
cken bauen. Zuhören bedeutet nicht, die eigene Meinung auf-
zugeben. Doch es eröffnet die Möglichkeit zu verstehen, war-
um jemand anderes die Welt anders sieht.
Und vielleicht beginnt Frieden manchmal ganz unscheinbar – 
mit einem Gedanken, einem Atemzug, einem anderen Tonfall. 
Oder mit einem stillen Wunsch im Herzen: Friede sei mit dir.

Text und Foto: Gisela Schmiegelt

Gisela Schmiegelt,  
Gemeindereferentin  

Pfarrei Christus König

„Geht um die Gesundheit  
unserer Kleinsten“
GRÜNE für Verbesserung der  
Kinderarzt-Situation in der Dodesheide

In Osnabrück gibt es genug Kinderärztinnen 
und Kinderärzte, sie sind nur ungleich über 
das Stadtgebiet verteilt. Die Osnabrücker GRÜ-
NEN sehen die Situation unter anderem in der 

Dodesheide mit Sorge und fordern Verbesserungen ein:
„Es ist paradox. Einerseits sind wir überversorgt, was die kin-
derärztliche Versorgung angeht, andererseits haben wir in 
einigen Stadtteilen absoluten Mangel. Einige Arztpraxen neh-
men sogar keine neuen Patient:innen mehr auf, sodass die 
Familien für einen Kinderarztbesuch häufig weite Wege durch 
die Stadt auf sich nehmen müssen. Das gilt auch für die Do-
desheide. Hier braucht es eine besondere Aufmerksamkeit 
und Unterstützung.
Wenn dann die Familien nicht mobil sind oder im Fall, dass 
weitere Kinder der Familien für den Arztbesuch untergebracht 
werden müssen, wird häufig auf vermeintlich nicht dringliche 
Besuche in der Praxis notgedrungen verzichtet. Mit dem Er-
gebnis, dass notwendige Untersuchungen, vor allem Vorsor-
geuntersuchungen ausbleiben. Das kann erhebliche Folgen 
für die Kinder haben. Gerade die Prävention ist ein wichtiger 
Teil der Arbeit der Kinderärztinnen und Kinderärzte. Deshalb 
muss sie so gut wie nur möglich wohnortnah in den Stadttei-
len erfolgen.“

Text: Luca Wirkus

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe: 21.05.2026, 12 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: 04.06.2026  
Beiträge bitte per Mail an: verlag@ 

lamkemeyer-druck.de

HOTEL | RESTAURANT | TAGUNGEN | FEIERN
Mehr Infos finden Sie auf www.hotel-freden.de

Zum Freden 41 · 49186 Bad Iburg · Tel. 05403 4050 · www.hotel-freden.de

„Land - schafft - Qualität “
Genießen Sie auf unserer Sonnen-Terrasse 

Spargel-Gerichte aus der Region. slowfood.de/genussfuehrer

Slow Food – Gutes, sauberes und faires Essen für alle.
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20. Haster Volkslauf 
Jubiläum in diesem Jahr

Am Sonntag, 7. Juni 2026, wird im Osnabrücker Stadtteil Has-
te, an der Bramstraße 115, das große Volks-Lauf-Fest Haster 
Volkslauf veranstaltet. In diesem Jahr feiern wir Jubiläum, 
denn der Haster Volkslauf findet bereits zum 20. Mal statt. Bei 
dieser Veranstaltung kommen Groß und Klein läuferisch voll 
auf ihre Kosten. Bambinis und Schul-Staffeln starten auf der 
Osterhaus Wettkampfbahn. 

Der Inklusive Jedermannlauf geht um das Gelände herum 
und die LäuferInnen/WalkerInnen auf der Kurz- und Lang-
strecke erleben einen wunderschönen Landschaftslauf durch 
das nahegelegene Nettetal. Nach dem Lauf werden auf dem 
Sportplatz Kaffee, Kuchen, Getränke, sowie Würstchen und 
Pommes zu günstigen Preisen angeboten. Zum Jubiläum wer-
den einige Überraschungen auf alle Teilnehmenden warten. 
Alle Einzelheiten und Anmeldung zur Laufveranstaltung unter 
www.laufen-os.de

Text: Mathias Hornung, Foto: HelpAge Deutschland e.V.

Politik trifft Genuss: 
Schnitzelabend mit Oberbürgermeisterin 
Katharina Pötter

Die Ortsverbände Haste/Dodesheide/
Sonnenhügel, sowie Schinkel/Widukind-

land und Pye laden ihre Mitglieder, Familien sowie interessier-
te Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einem gemeinsamen 
Schnitzelessen ein.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 20. Mai 2026, ab 
18 Uhr im Gasthaus „Görtemöller“ (Dammer Hof 22, Eingang 
über Ellerstraße) statt.
In gemütlicher Atmosphäre soll der Abend Gelegenheit bie-
ten, miteinander ins Gespräch zu kommen, aktuelle politische 
Themen zu diskutieren und Anliegen aus den Stadtteilen aus-
zutauschen.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends ist der Besuch von 
Katharina Pötter. Die Oberbürgermeisterin wird über ihre bis-
herige Amtszeit berichten, einen Ausblick auf zukünftige Ent-
wicklungen in der Stadt geben und insbesondere auf die kom-
menden Kommunalwahlen eingehen. Darüber hinaus steht 
sie für Fragen, Anregungen und den persönlichen Austausch 
zur Verfügung.
Für das leibliche Wohl sorgt ein umfangreiches Schnitzel
büfett mit vielfältiger Auswahl. Der Preis beträgt 24,90 Euro 
pro Person und ist vor Ort zu entrichten.

Zur besseren Planung wird um eine verbindliche Anmeldung 
bis zum 14. Mai 2026 gebeten. Interessierte können sich tele-
fonisch in der CDU-Geschäftsstelle unter (0541) 57067 oder 
per E-Mail direkt beim Ortsverband unter ov-hds@cdu-os.de 
anmelden.

Die Veranstalter freuen sich auf eine rege Teilnahme, gute Ge-
spräche und einen unterhaltsamen Abend.

Kontakt für Rückfragen: 
CDU Ortsverband Haste, Dodesheide, Sonnenhügel 
E-Mail: ov-hds@cdu-os.de
Veranstalter: 
Ortsverband Haste/Dodesheide/Sonnenhügel 
Ortsverband Pye 
Ortsverband Schinkel/Widukindland

Text: Max Assmann

RATSFRAKTION DER STADT OSNABRÜCK
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Handballhelden gesucht 
Jahrgänge 2014/2015 aufgepasst!

Du hast Lust auf Action, Bewegung und ein richtig 
gutes Team? Dann bist du bei der männlichen D-Ju-
gend des SSC Dodesheide genau richtig!

Wir laden alle Jungs der Jahrgänge 2014 und 2015 ein, einfach 
mal beim Handball vorbeizuschauen und mitzumachen. Egal, 
ob du schon Erfahrung hast oder den Sport ganz neu entde-
cken willst – bei uns bist du herzlich willkommen.
Handball ist schnell, spannend und macht einfach Spaß: ren-
nen, springen, werfen – und gemeinsam als Team Erfolge fei-
ern. Und das Beste daran? Man wächst schnell zusammen und 
erlebt jede Menge unvergessliche Momente.
Keine Anmeldung, kein Stress – einfach vorbeikommen und 
ausprobieren!
Beim Schnuppertraining kannst du ganz locker testen, ob 
Handball dein neuer Lieblingssport wird.

Trainingszeit:
Dienstags, 18:20 – 19:30 Uhr
Trainingsort:
Sporthalle Schulzentrum Sonnenhügel
Was dich erwartet?
–	 ein tolles Team mit vielen Gleichaltrigen
–	 abwechslungsreiches und spielerisches Training
–	 spannende Spiele und echte Wettkämpfe
–	 Trainer, die dich unterstützen und motivieren
Und auch neben dem Spielfeld ist immer etwas los: Die Hand-
ballabteilung des SSC Dodesheide lebt vom Miteinander – mit 
gemeinsamen Aktionen, Ausflügen und Team-Events im Laufe 
des Jahres. So entstehen Freundschaften, die weit über das 
Training hinausgehen.

Also: Turnschuhe an und los geht’s!
Komm ab dem 19. Mai vorbei, probier es aus und werde Teil 
unserer Handballgemeinschaft.

Bei Fragen meldet euch gerne bei Matze: 0175 666 44 99.
Der SSC Dodesheide freut sich auf dich!

Text: Guido Gottwald

„Zukunft Bauen. Wie wollen 
wir wohnen und leben?“
Ausstellung im Museum Industriekultur

Die Sonderausstellung „Zukunft Bauen“ im MIK Osnabrück 
widmet sich vom 25. April bis zum 1. November 2026 der Fra-
ge, wie wir künftig wohnen und leben wollen. Ob in der Stadt 
oder auf dem Land, allein oder gemeinsam – wir alle brauchen 
ein Zuhause. Wohnen ist ein Grundbedürfnis. Gleichzeitig 
wird Wohnraum immer knapper und für viele Menschen zu-
nehmend unbezahlbar. Hinzu kommen ökologische Heraus-
forderungen wie ein hoher Rohstoffverbrauch, große Abfall-
mengen und erhebliche Emissionen beim Bauen. Wie können 
unter diesen Voraussetzungen zukunftsfähige Lebensräume 
entstehen? Wie kann klimaverträgliches Bauen gelingen, das 
zugleich sozial, ökonomisch und zukunftsorientiert ist? Die 
Ausstellung „Zukunft Bauen“ setzt Entwicklungen der Bauge-
schichte in Beziehung zu aktuellen Praktiken. Sie beleuchtet 
zentrale Probleme und zeigt zugleich innovative Ansätze und 
visionäre Konzepte für das Bauen und Zusammenleben von 
morgen. Im Fokus stehen Modelle wie Urban Mining, zirkuläres 
Bauen, Bauen im Bestand und neue Wohnformen, die ökolo-
gische und soziale Aspekte vereinen. Für junge Besucherinnen 
und Besucher bietet die Ausstellung eine große Mitmachbau-
stelle und interaktive Aktivstationen in einer Kinderspur. 
Anmeldung im Pfarrbüro (Telefon 0541 9629350).

Text: Birgit Scheidecker, Foto: Birgit Scheidecker

PFLEGE IST 
VERTRAUEN
Wir schenken Sicherheit in persönlichen 
Momenten – mit Zeit, Zuwendung und 
Verständnis.

westerfeld.einrichtungen

westerfeld-sozial-einrichtungen.de

info@westerfeld-sozial-einrichtungen.de

0541 - 800 49 77 0

Knollstraße 136, 49088 Osnabrück

Mit Herz an Ihrer Seite seit über 30 Jahren

Der  
kurze Weg  

zu Ihrer  
privaten  

kostenlosen 
Kleinanzeige

verlag@ 
lamkemeyer-druck.de
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DAS HABEN WIR ERREICHT
• Straßenausbaubeiträge abgeschafft: Anlieger müssen nicht mehr bei einem 

Neuausbau zahlen, wenn die Stadt ihre Straßen saniert.
• Infrastru�turabgabe verhindert: Eine Sonderabgabe, die das Bauen von 

Wohnungen unnötig verteuert hatte.
• Friedensschule: Jahrelang haben wir im Rat dafür gekämpft, dass Osnabrück 

eine Friedensschule bekommt, die einen berufsorientierten Ansatz verfolgt. 
Jetzt kommt sie endlich.

• Mobilität: Wir stehen für eine Verkehrspolitik, die verbindet statt trennt – 
zwischen Stadt und Landkreis, Auto, Bus,  Rad und Fußgänger. Deshalb haben 
wir uns für neue Fahrradstraßen und Quartiersgaragen eingesetzt. Wir stehen 
für eine Stadt, in der man gerne ankommt.

• Bürgernähe: Wir haben beim Bürgeramt eine Erinnerungsfunktion per E-Mail 
eingeführt, die an den Ablauf des Ausweises erinnert. Zudem fordern wir 
QR-Codes an Baustellen, damit die Bürger den jeweiligen Grund und den 
Fortschritt der Baustelle verfolgen können.

FÜNF JAHRE FÜR OSNABRÜCK: 
LIBERAL UND UNABHÄNGIG

Gruppe FDP/UWG im Rat der Stadt
Rathaus, Bierstraße 28 • 49074 Osnabrück
ratsfraktion@fdp-osnabrueck.de
0541/3301633

Kommunal unabhängig, ehrlich und auf Augenhöhe mit Ihnen, den 
Bürgerinnen und Bürgern. Das war unser Anspruch in den letzten fünf 

Jahren – und das wird er auch bleiben.
Guido AltvogtOliver HasskampDr. Thomas Thiele Wulf-Siegmar Mierke
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Neues aus dem Nette Quartier
Neu gegründete Radfahrgruppe  
auf Tour

Jeden 2. Samstag im Monat ab 11 Uhr radeln Menschen aus 
dem Nette-Quartier gemeinsam auf ihren E-Bikes ca. 50 km 
durch das Osnabrücker Land und kehren in Lokalen ein. Wer 
Interesse an Kontakten zu anderen Radfahrenden und zu ge-
meinsamen Touren hat, kann sich gerne bei der Quartiersma-
nagerin melden, die Interessierte zusammenführt. 

Sommerkulturtage Dodesheide/Sonnenhügel 
Vom 28. Mai – 6. Juni mit Kultur- und Bewegungsfest am 
Samstag, 30. Mai von 14–17 Uhr 
Die Sommerkulturtage starten am Donnerstag, 28. Mai, mit einer 
Schülerband und enden am Samstag, 6. Juni mit dem Quartiers-
fest Dodesheide Ost am Bierbaumsweg. Am Samstag, 30. Mai, 
wird der Großspielplatz Lerchenstraße, bei Kindern auch als Ac-
tionspielplatz bekannt, mit vielen Aktivitäten belebt: 
Auf der Sommerbühne gibt es vielerlei Auftritte: Der Abseits-
Chor, Musicaltanzdarsteller, Gitarrenspieler und Cheerleader sind 
dabei. Die Kegelbahn des GZL ist geöffnet, in der Turnhalle kön-
nen Senioren-Gymnastik und Familien-Yoga ausprobiert werden. 
Der SSC Dodesheide führt ein Fußball-Turnier und ein Basket-
ball-Turnier durch, Bogenschießen kann ausprobiert werden 
und die Benutzung der Fitnessgeräte auf dem Spielplatz wer-
den gezeigt. Die Heilpädagogische Hilfe Osnabrück bietet eine 
Gebärdensprach-Aktion, einen Rollstuhl-Parkour und einen 
Blinden-Parkour auf dem Schulhof der Herman-Nohl-Schule an. 
Exil e. V. tanzt mit den Besuchenden Internationales, spielt mit 
kleinen Kindern und häkelt mit großen Kindern Applikationen 
auf der Wiese des Spielplatzes. Der Nachbarschaftshilfeverein 
Dodesheide, Haste, Sonnenhügel e. V. versorgt alle mit Heißge-
tränken und selbstgebackenen Kuchen. Die Spielervereinigung 
Haste e. V. führt in das Boulespiel ein. Alle Akteure hoffen auf 
bestes Wetter, weil das Fest bei Stark- bzw. Dauerregen oder Ge-
witter leider ausfallen muss.

In Planung
Die Malteser und der Nachbarschaftshilfeverein planen eine 
Neuauflage des mobilen Einkaufswagens im Nette-Quartier: 
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen (z. B. angewiesen 
auf Rollstuhl, Rollator, andere Hilfsmittel) werden zum ge-
meinsamen Einkauf mit anschließendem Kaffeetrinken zu 
Hause abgeholt, zurückgebracht und die Einkäufe werden in 
die Wohnung transportiert. Näheres folgt in Kürze.

Regelmäßige Termine im Nette-Quartier
–	 Plauderstunde, jeden 1. Do. im Monat 14:30–16 Uhr 
–	 Pflegeberatung des städtischen Pflegestützpunktes im GZL, 

jeden 2. Mi. im Monat 10–12 Uhr
–	 Jungrentner-Treff, jeden 2. Mi. im Monat 15–17 Uhr
–	 Reise-Stammtisch, jeden 3. Di. im Monat 16–18 Uhr 
–	 Reparatur-Café, jeden 3. Fr. im Monat 15–17 Uhr
–	 KAR – Klub Aktive Rentner + Seniorenberatung, jeden 4. Di. 

im Monat 15–17 Uhr

Quartiersbüro Nette-Quartier 
Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße 135-137 
49088 Osnabrück 
Telefon: 0541 / 323 7537
mobil: 0175 22 43 836 
Mail: nette-quartier@osnabrueck.de 

Ihre Quartiersmanagerin Barbara Meyer 

Aktuelles aus dem  
Mehrgenerationenhaus (MGH)

Auch im Mai laden wir wieder zur Teil-
nahme an unseren Gruppen und Ver-
anstaltungen ein! 

Unsere neu gestartete Walking-Gruppe, immer mittwochs 
um 16:30 Uhr, freut sich ebenso über Verstärkung wie unser 
14-täglicher Spieletreff am 13. und 27. Mai. Dann werden wie-
der um 15 Uhr die Gesellschafts- und Kartenspiele aus dem 
Schrank geholt – oder auch gerne eigene Spiele mitgebracht 
und gemeinsam mit viel Spaß gekniffelt, gespielt oder Neues 
ausprobiert.
Einen Neustart möchten wir im Mai mit unserem Näh-Repair-
cafe-Angebot machen: Ab dem 11. Mai besteht immer mon-
tags (außer an Feiertagen) um 9:30 Uhr die Möglichkeiten un-
ter fachkundiger Anleitung an der Nähmaschine beschädigte 
Kleidung auszubessern. Auch in die Jahre gekommene Stücke 
können durch „Upcycling“ aufgefrischt werden und als Lieb-
lingsstück eine neue Chance bekommen. Für einen kleinen 
Unkostenbeitrag von 2 € pro Treffen kann hier jede/r Inter-
essierte sich helfen und Anregungen geben lassen oder aber 
einfach die geplante Näharbeit fröhlich in netter Gesellschaft 
angehen. 
Zum Schluss noch eine ganz herzliche Einladung an alle Inte-
ressierten zu einem Vortrag im MGH am Montag, dem 11. Mai, 
um 14:30 Uhr, zum Thema „Enkeltricks und Schockanrufe“! 
Im Rahmen des Stadtteilcafés wird ein pensionierter Polizei-
beamter uns mit ausführlichen Erkenntnissen, Informationen 
und Ratschlägen auf den aktuellen Stand zu dieser Thematik 
bringen und anschließend auch für aufkommende Fragen zur 
Verfügung stehen. 
Wir freuen uns über viele Gäste und natürlich auch neue Ge-
sichter bei unseren Veranstaltungen!

Text: Felicitas Sondermann
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Maiwoche Osnabrück 2026
Zehn Tage Livemusik, Stadtflair und 
Festivalgefühl mitten in der City

Wenn sich Osnabrücks Innenstadt im Mai wieder in eine riesi-
ge Open-Air-Bühne verwandelt, ist klar: Die Maiwoche ist zu-
rück. Vom 8. bis 17. Mai 2026 lädt eines der größten Stadtfeste 
im Nordwesten für zehn Tage zu Livemusik, Begegnung und 
Festivalstimmung unter freiem Himmel ein. Rund um Markt, 
Nikolaiort, Georgstraße, Herrenteichswall und Jürgensort 
zeigt sich die Friedensstadt so lebendig, musikalisch und viel-
fältig wie kaum zu einer anderen Zeit im Jahr. Die Maiwoche 
2026 ist die 52. Ausgabe des traditionsreichen Events.
Auf dem Marktplatz treffen große Namen auf große Gefühle. 
Mit dem Safri Duo kommt ein international bekanntes Percus-
sion-Duo nach Osnabrück, das mit „Played-A-Live (The Bongo 
Song)“ europaweit Musikgeschichte geschrieben hat und bis 
heute für eine elektrisierende Mischung aus klassischer Vir-
tuosität und treibenden Beats steht. Stanfour, die Pop-Rock-
Band von der Nordseeinsel Föhr, bringt hymnische Songs und 
radiotaugliche Emotionen auf die Bühne. Und mit Truck Stop 
gastiert eine echte Institution der deutschen Country-Musik in 
der Innenstadt – eine Band, die seit den 1970er-Jahren Gene-
rationen begleitet.
Deutlich kantiger wird es am Herrenteichswall. Dort reicht das 
Spektrum 2026 von Hip-Hop bis Rock und von Folk bis Metal. 
Das Bo, vielen noch als prägende Stimme von Fünf Sterne de-
luxe bekannt, steht für norddeutschen Hip-Hop mit Witz, Hal-
tung und Kultstatus. Versengold verbindet seit Jahren Folk-
Rock mit eingängigen Melodien und erzählerischen Texten 
und hat sich längst weit über die Szene hinaus ein großes Pu-
blikum erspielt. Raum27 bringt modernen deutschsprachigen 
Indie-Pop aus Bremen mit, während Callejon nach über zwei 
Jahrzehnten Bandgeschichte weiter als feste Größe zwischen 
Metalcore, Energie und kompromissloser Live-Wucht gilt.

Auch die weiteren Bühnen setzen starke eigene Akzente. An 
der Georgstraße wird es laut, leidenschaftlich und lokal ver-
wurzelt – unter anderem mit Weckörhead, der Osnabrücker 
Motörhead-Tribute-Band mit deutsch übersetzten Texten, 
sowie der Blue Monday Jam in Concert, jener Kultreihe aus 
der Lagerhalle, die seit Jahren Blues-Fans, Gastmusiker und 
Publikum aus der Region und weit darüber hinaus zusam-
menbringt. Am Nikolaiort lädt das Europadorf zum Mitsin-
gen und Feiern ein: Dort prägen Tribute- und Coverbands das 
Programm, etwa Abenteuerland mit einer Hommage an PUR, 
Linkin Back mit einer leidenschaftlichen Verbeugung vor Lin-
kin Park und Chester Bennington sowie One Night in Sweden, 
einer Show rund um die unvergesslichen ABBA-Hits.

Wer musikalische Überraschungen liebt, sollte außerdem am 
Jürgensort vorbeischauen. Dort sorgt unter anderem Mambo 
Kurt für einen der eigenwilligsten und unterhaltsamsten Auf-
tritte des Festivals: Der Musiker ist berühmt dafür, Rock- und 
Popklassiker auf der Heimorgel in völlig neue, oft herrlich 
absurde Versionen zu verwandeln – und wurde nicht zuletzt 
durch Auftritte auf großen Festivals wie Wacken weit über die 
Szene hinaus bekannt.
Genau diese Mischung macht den Reiz der Maiwoche aus: 
internationale Bekanntheit, deutsche Live-Prominenz, regio-
nale Szene, Cover-Kult, Familienausflug, Feierabendtreff und 
Festivalabend in einem. Oder anders gesagt: In Osnabrück 
braucht es für große Musikerlebnisse kein Festivalgelände vor 
den Toren der Stadt – hier liegt die Bühne mitten im Herzen 
der Innenstadt. Das vollständige Programm zeigt, wie breit die 
Maiwoche 2026 erneut aufgestellt ist: von Pop bis Punk, von 
Blues bis Country, von Mitsingmoment bis Moshpit.

Text: Marketing Osnabrück GmbH

Foto: Lucas Günzel - Drehteam GmbH

Einer der Hauptacts auf der Bühne am Herrenteichswall: „Versengold“
Foto: Thorben Ziegler

Redaktionsschluss  
für die nächste  

Ausgabe:  
21.05.2026,  

12 Uhr
Nächster  

Erscheinungstermin:  
04.06.2026 

verlag@ 
lamkemeyer-druck.de
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Wie jedes Jahr ist der Ferienspaß größtenteils kostenfrei. Familien 
können ihre Kinder ab 22. Mai auf ferienspass.osnabrueck.de 
registrieren und eine Liste mit Wunschangeboten erstellen. 
Nach 10 Tagen startet ein Losverfahren und die Familien wer-
den benachrichtigt, an welchen Angeboten die Kinder teilneh-
men können. Im Anschluss gibt es in der Regel immer noch 
viele freie Plätze, zu denen man sich dann direkt anmelden 

kann. Bereits ab dem 14. Mai ist wieder die Bonuscard für 10,– 
€ in den Zentren oder online zu erwerben. Sie gilt während der 
Sommer- und Herbstferien und beinhaltet Gutscheine, bzw. 
Vergünstigungen für Osnabrücker Bäder, den Zoo, Minigolf 
und vieles mehr. Es lohnt sich auf jeden Fall!
Wer einen OS-Pass oder eine Jugendleiter:innencard besitzt, 
bekommt die Bonuscard kostenfrei.

Text und Foto: Tanja Hüls

Sommerferien im Gemein-
schaftszentrum Lerchenstraße

Am 2. Juli starten die Sommerferien und 
damit auch das Ferienspaßprogramm, 
an dem das GZL wie jedes Jahr beteiligt 

ist. Wir haben sehr abwechslungsreiche Angebote: egal ob 
Sport, Kreativ, im Outdoorbereich oder auch zahlreiche Ta-
gesausflüge. Für alle Kinder und Jugendlichen im Alter von  
4 bis 17 Jahren ist was dabei. Einige Highlights sind u. a. ein 
Musicalworkshop, Esel- und Alpakatrekking, Harry-Potter-
Nachmittag und Ausflüge zum Badesee und Heimattierpark.

Kanufreizeit nach Hülshagen (bei Quakenbrück) vom 13. 
Juli bis 19.Juli

Mit dem Canadier geht’s auf die Hase. In mehreren Tagesetap-
pen zwischen Bramsche und Löningen lernen wir den Um-
gang mit unseren Booten kennen und werden unter fachkun-
diger Anleitung auch schwierigere Passagen meistern. Abends 
kehren wir ins Zeltlager bei Quakenbrück zurück. Hier gibt’s 
dann Lagerfeuergeschichten oder wir starten noch das ein 
oder andere Geländespiel. Für Verpflegung und reichlich Spaß 
ist rund um die Uhr gesorgt. Für Kids ab 12 Jahren. Weitere 
Informationen unter www.gz-lerchenstr.de

Kolpingstraße 2
49205 Hasbergen 

Telefon 05405 61980 
info@sommerimmobilien.com Dirk Pues & Jeton Bujupi www.sommerimmobilien.com

Vermittlung        Verwaltung

IHRE IMMOBILIENEXPERTEN 
FÜR STRAHLENDE AUSSICHTEN

Jugendzentrum –  
Treffpunkt für junge Leute
Unser Jugendzentrum ist ein offener 
Treffpunkt für Jugendliche aus  Osna-
brück Haste und der Umgebung. Hier 
könnt ihr eure Freizeit verbringen, 
Freunde treffen, spielen, Musik hören 
oder einfach gemeinsam Zeit verbringen.
Kommt gerne vorbei – wir freuen uns 
auf euch!
Ihr findet uns in den Räumlichkeiten 
der Kita Haste.

Öffnungszeiten:
Di. – Do.: 16.00 – 20.00 Uhr
Fr. – Sa.: 17.00 – 21.00 Uhr

Text und Foto: Yannis Plengemeyer
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Kolpingstraße 2
49205 Hasbergen 

Telefon 05405 61980 
info@sommerimmobilien.com Dirk Pues & Jeton Bujupi www.sommerimmobilien.com

Vermittlung        Verwaltung

IHRE IMMOBILIENEXPERTEN 
FÜR STRAHLENDE AUSSICHTEN

Eltern aufgepasst:  
Die Zahngesundheit beginnt mit 

dem ersten Zahn!

Kinderzähne verdienen besondere 
Aufmerksamkeit – denn gesunde 

Milchzähne sind die Basis  
für ein strahlendes Lächeln im  

Erwachsenenalter! 

In unserer Praxis im Stadtteil Has-
te kümmern wir uns auch mit viel  
Einfühlungsvermögen und Geduld 
um die Zahngesundheit der Kleinen 
– von Anfang an!

Milchzähne sind Platzhalter für die 
bleibenden Zähne und beeinflussen 
deren Gesundheit maßgeblich. Durch 
versteckten Zucker in Lebensmitteln 
ist die Zahnpflege wichtiger denn je. 

Eltern sollten darauf achten, dass 
ihre Kinder von klein auf gute  

Gewohnheiten entwickeln.

Bereits ab dem ersten Zahn küm-
mern wir uns um die Zahngesundheit 
Ihres Kindes! Mit unserer liebevollen 
Kinderprophylaxe ab vier Jahren und 
der spielerischen „Zahnputzschule“  
sorgen wir für gesunde Milchzähne 
und eine nachhaltige Mundhygiene.

Was erwartet Ihr Kind?

» Kontrolle der Milchzähnchen

»  Spielerisches Erlernen der  
richtigen Putztechnik

»  Sanfte, altersgerechte Betreuung

»  Zahnbehandlung mit Hypnose & 
Lachgas

»  Eine kleine Überraschung zum 
Abschluss

Wir sind spezialisiert auf die einfühl-
same Behandlung von Kindern mit 
starkem Würgereiz und Angst vor 
dem Zahnarzt. Viele Kinder empfin-
den den Besuch in der Zahnarztpraxis 
als unangenehm oder stressig – sei 
es aufgrund früherer Erfahrungen, 
eines ausgeprägten Würgereflexes, 
Schmerzen oder einer generellen 
Zahnarztangst. Durch den gezielten 
Einsatz von Hypnose und Lachgas 
schaffen wir eine entspannte Atmo-
sphäre, in der sich Ihr Kind wohl und 
sicher fühlt. Lachgas wirkt angstlö-
send, reduziert den Würgereiz und 
sorgt für eine angenehme Entspan-
nung während der Behandlung. Hyp-
nose hilft dabei, Ängste abzubauen, 

Osnabrück-Haste  
| Eberleplatz 3 | 0541/580 00 43 
 
Wallenhorst 
| Zum Sportplatz 5 | 05407/91 72

praxis@modernezahnmedizin.de
www.modernezahnmedizin.de

Ihre Kinderzahnärztin:  
Seher Colak-Jeschke

»  Geboren 1975 in Bremerhaven
»  Studium der Zahnmedizin in 

Hannover (2004-2009)
»  Seit 2012 in unserer Praxis – 

über 20 Jahre Berufserfahrung
»  Mitglied der DGZMK & DGKiz
»  Spezialistin für Kinderzahnheil-

kunde & Kieferorthopädie

KINDERZAHNHEILKUNDE
MIT HERZ – VON ANFANG AN!

das Schmerzempfinden zu verringern 
und den Fokus auf positive Gedanken 
zu lenken. 

Unsere sanften Methoden ermög-
lichen eine stressfreie Zahnbehand-
lung – einfühlsam, kindgerecht und 
angstfrei. So legen wir den Grund-
stein für eine langfristig positive 
Zahnarzterfahrung.

Mit unserer liebevollen und fach-
kundigen Betreuung wird der Zahn-
arztbesuch zum positiven Erlebnis 
– für eine gesunde Zukunft! Termin  
vereinbaren in Osnabrück-Haste!

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!
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Sommerkulturtage
28. Mai bis 6. Juni 2026

Die Sommerkulturtage Dodesheide/Sonnenhügel laden seit 
2002 dazu ein, Kultur vor der eigenen Haustür neu zu erleben! 
KünstlerInnen, Initiativen, Schulen, Einrichtungen und enga-
gierte Bewohner:innen aus den Stadtteilen gestalten gemein-
sam ein abwechslungsreiches und lebendiges Programm –

Der Eintritt ist frei; für entstandene Kosten wird um eine frei-
willige „Hutgage“ gebeten. Organisiert vom Dodesheide/Son-
nenhügel, i. V. Birgit Strangmann, stehen Begegnung, Vielfalt 
und Gemeinschaft im Mittelpunkt. Ein großes Dankeschön an 
alle Beteiligten und an den FB Kultur der Stadt Osnabrück für 
die finanzielle Unterstützung.

28. Mai, 10.30 Uhr: Eröffnung der Sommerkulturtage an der 
Albert-Schweitzer-Schule, mit der Klassenband der 3b, den 
„wild bees“, abgerundet wird der Auftritt mit der Tanz/Hipp-
Hopp-AG aus dem Ganztag,
Albert-Schweitzer-Schule Lerchenstraße 90, Schulhof

28. Mai, 15.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Singen und Mu-
sizieren für Jung und Alt.
Familienzentrum Thomaskirche, In der Dodesheide 46

28. Mai, 19 Uhr: Genießen Sie „Body & Soul“ (Ltg. Birgit Wil-
lenbrock) und „Saxpression“ (Ltg. Hilmar Volke), eine Saxo-
phongruppe der Musik- und Kunstschule.
Thomaskirche, In der Dodesheide 46

29. Mai, 18 Uhr und 30. Mai, 15 Uhr: Das Stück „Alpha“ lädt 
Kinder und Erwachsene ab 8 Jahren zu einer spielerischen 
Reise ein. Rollenbilder, Vielfalt und Mut. In Kooperation mit 
dem Figurentheater Osnabrück, dem Quartierstreff Osna-
brück und der Schule in der Dodesheide.
Figurentheater, Kleine Gildewart 9

29. Mai, 15 Uhr: Unterirdisch: Der gemeinnützige Verein „Ger-
trudenberger Loch e.V.“ bietet eine spannende Führung durch 
das Gertrudenberger Loch an – nähere Einzelheiten: 
https://ig-gertrudenberger-loch.de/Besichtigungen/ 
Anmeldungen unter: info@ig-gertrudenberger-loch.de
Erwachsene 15,- €, Kinder und Jugendliche von 8 bis 17 Jah-
ren 8,- €. (Festes Schuhwerk!)
Treffpunkt: Parkplatz Süntelstraße / Einfahrt Veilchenstraße

29. Mai, 16 Uhr: Zeitreise zu Schauplätzen des Osnabrücker 
Gesellenaufstands von 1801: Interessierte erfahren, wie der 
alle Osnabrücker Handwerke umfassende Generalstreik blu-
tig endete. Autor Heiko Schulze wird musikalisch begleitet 
vom Osnabrücker Liedermacher Günter Gall.
Treffpunkt: Tafel zum Gesellenaufstand 1801 am Haster Weg

30. Mai, 11 Uhr: Ein musikalischer, ökumenischer Gottes-
dienst am GRÜNEN FINGER Sandbachtal. Musik: Bläsergrup-
pe „Sonnenblech“ und Akustikfolk-Duo „Fielerley“. Leitung: 
Pastor Matthias Groeneveld.
Ort: Luhrmannhof, Grüner Finger Sandbachtal, Osnabrück
Kurzfristige Änderung des Ortes möglich – bitte beachten Sie 
infos auf www.an-der-nette.de

30. Mai, 14 bis 17 Uhr: Kultur-, Spiel- und Bewegungsfest 
auf dem Großspielplatz. Organisiert vom Nette-Quartier, dem 
Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße, SSC Dodesheide mit 
einem kulturellen Abschluss mit dem Abseits Chor.
Großspielplatz und Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße

31. Mai, 11 Uhr: Mitbringfrühstück mit Live-Musik vom „West-
end Swingtett“. Bei Regenwetter muss die Veranstaltung lei-
der ausfallen. Aktuelle Informationen: www.sommerbuehne-
lerchenstrasse.com
Sommerbühne an der Lerchenstraße/Großspielplatz

31. Mai, 14 Uhr: Auf dem historischen Hasefriedhof werden 
in der Kapelle Bilder des Osnabrücker Künstlers Dieter van 
Slooten gezeigt, begleitet von einem Violinenkonzert des IfM 
(Institut für Musik) · Historischer Hasefriedhof, Kapelle

31. Mai, 18 Uhr: Ein Jugendgottesdienst mit Abendmahl in 
der Matthäuskirche gestaltet von der Jugend MT-F (Matthä-
us, Thomas & Friends) für alle(!) unter der Leitung von Diakon 
Kimm Herlyn.
Ev.-luth. Matthäusgemeinde, Moorlandstraße 63

31. Mai, 18.30 Uhr: heyl & segen präsentieren ihr Programm 
„KurschattenRhumba“ – eine humorvolle Reise zwischen Kur-
hotel, Tanzrhythmen und der Frage, was uns eigentlich in Be-
wegung bringt.
Schule in der Dodesheide, Bassumer Str. 1

1. Juni, 15 Uhr: „Makaber aber herzlich“ – Mörderische All-
tagsgeschichten mit der Autorin Anne Koch-Gosejacob
Café Justus-Bäckerei, In der Dodesheide 43

2. Juni, 15 Uhr: Clown Wolfgang lädt Groß und Klein zu einem 
humorvollen und musikalischen Nachmittag ein.
Treffpunkt Thomas, In der Dodesheide 46
 
6. Juni, 14 bis 18 Uhr: Der Quartierstreff Dodesheide-Ost 
feiert das Quartiertsfest. Bei Hüpfburg, Kaffee, Kuchen ist für 
Groß und Klein gesorgt. · Bolzplatz am Bierbaumsweg

Text: Birgit Strangmann, Foto: Albert-Schweitzer-Schule

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS  

veröffentlicht! E-Mail genügt: verlag@lamkemeyer-druck.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer  

für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können Artikel  
bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.
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Wir von der Nackten Mühle
freuen uns auf euch!

Friday Teens
(für Jugendliche von 12–17 Jahren)
Vielfältige Outdoor-Zeit, ihr macht das Pro-
gramm.

With: fire, music, friends, wood, climbing, talking, animals, ad-
venture, time, cooking and more
Hereinspaziert! Einfach kommen! Kostet nichts!
Wir freuen uns, wenn ihr dazu kommt!
In der Zeit, wenn keine Ferien sind, freitags von 15–17.30 Uhr.
Treffpunkt: im Garten an der Nackten Mühle

Nach den Osterferien beginnen wieder Die Montagskids 
Am Montag einen spannenden Nachmittag im Garten, für Kin-
der im Alter von 6 bis 12 Jahren. Deine Interessen sind unser 
Programm! Säen und Ernten, Freunde treffen, Feuer machen, 
Abenteuer erleben, Filzen, Kochen und Essen, Naturbeobach-
tungen, Klettern, Schaukeln, im Gras liegen, Tiere versorgen …
• Hereinspaziert! Einfach kommen! Kostet nichts!
• Wir von der Nackten Mühle freuen uns auf euch!
• In der Zeit, wenn keine Ferien sind, montags von 15–17.30 Uhr.

Sa., 9. Mai, von 13–16 Uhr 
Draußenseiner im Grundschulalter „Leben im Gewässer“
Mit Kescher und Becherlupe gehen wir auf Forschertour nach 
den Bewohnern von Umflut und Nette. Anschließend werden 
wir Flöße und Boote bauen und schwimmen lassen.
Anmeldung über: www.lega-s.de

Mo., 25. Mai, von 10–18 Uhr 
Tag der Offenen Tür – Unser MühlenFest

Im Rahmen des Deutschen Mühlentages am Pfingstmontag 
findet am 25. Mai an der Nackten Mühle von 10 bis 18 Uhr der 
Tag der offenen Tür mit einem umweltfreudigen Fest für die 
ganze Familie statt. Unter dem Motto „Alt Bewährtes neu ent-
decken“ gibt es ein vielfältiges Mitmachprogramm rund um 
die Angebote der Nackten Mühle. Wasserkraft wird zu Strom 
und zum Sägen genutzt, Kreativwerkstatt, Stockbrot backen, 
Wasserbaustelle, Holzwerkstatt, Kunstwerkstatt, Exkursionen 
zu den Bienen, Gartenwerkstatt sowie großartige Kulturbei-
träge (Mit den Krabautern, mit Musik aus den letzten 5 Jahr-
hunderten, einer Märchenrallye und mehr). Viel Spaß für die 
ganze Familie ist garantiert.

Zudem gibt es Pflanzen von „Im bunten Garten“, Infostände 
von uns nahen Institutionen wie dem BUND, kulturelle Einla-
gen und kulinarische Leckerbissen: Würstchen vom Grill der 
Pusteblume-Naturkost aus Ostercappeln, Madús Cafe, Lies-
beths Reibekuchen, Waffeln  u.v.m.

Di., 26. Mai, von 16–18 Uhr 
Stadtteildetektive im Grundschulalter 
Wir erkunden, mit Lisa von der Nackten Mühle den Bürgerpark, 
da werden wir Klettern, Spielen und Tieren begegnen. Es geht 
los vom Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße 135–137
Anmeldung über: Tel 323 7530

Fr., 12. Juni, von 14–17 Uhr 
Erwachsenenworkshop –  
Wildkräuter „Brennnesseln neu entdecken“ 
Es geht in die Brennnesseln! Wir lernen sie mit ihren Qualitäten 
besser kennen, stellen Brennnesselkordeln her und bereiten 
eine köstliche Mahlzeit, die wir gemeinsam genießen werden.
Anmeldung über: www.lega-s.de

Text und Foto: Lisa Beerhues

Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1

49084 Osnabrück-Schinkel 
Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23

49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr am Nikolaiort 
Große Straße 46 
49074 Osnabrück-Innenstadt
Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 
49074 Osnabrück-Innenstadt
Telefon 0541-22 140

www.auge-und-ohr.com

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

Einstärken-Sonnenbrille 

schon ab  129,-
Gleitsicht-Sonnenbrille 

schon ab   329,-

Abstauben beim 
Frühjahrsputz

Hier direkt 
Termin buchen

Auf in den Frühling
mit neuer Hör- 

und Sehqualität. 
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Jahreshauptversammlung 
des Förderverein Jugend und 
Zeltlager
Besuch von Oberbürgermeisterin 
Katharina Pötter und Spendenübergabe

Am Samstag, den 11. April 2026, fand im Johan-
nes Prassek Haus in Haste die erste reguläre Jah-
reshauptversammlung des Fördervereins der 
Jugend und Zeltlager Pfarrei Christus König Os-
nabrück e. V. statt. Nach nicht einmal einem Jahr 

durfte der rasant wachsende Verein seine mittlerweile über 
130 Mitglieder im Vorfeld des Haste Open Air Grill- und Bier-
abend über die Entwicklungen des letzten Jahres und die Plä-
ne für die Zukunft informieren. So stand das erste Jahr der Ver-
einsexistenz maßgeblich im Zeichen der Mitglieder und 
Spendengewinnung. Mit Beginn des aktuellen Jahres wurden 
dann die Möglichkeiten für die ersten Fördergelder Ausschüt-
tungen geschaffen und bereits von den Jugendlichen unserer 
Gemeinde genutzt. Für die Zukunft stehen die kontinuierliche 
Unterstützung der Jugendarbeit vor Ort sowie perspektivische 
Überlegungen zu größeren Projekten an.
Nun freut sich der Förderverein jedoch mit allen Beteiligten 
auf die Zeltlager-Saison im Sommer und unterstützt weiterhin 
tatkräftig deren Umsetzung.

Eine besondere Anerkennung für die Arbeit des jungen Vereins 
gab es im Rahmen eines Besuches von Oberbürgermeisterin 
Katharian Pötter, die viel lobende Worte für die Aufbauarbeit 
des ersten Jahres fand. Außerdem konnte sich der Vorstand in 
diesem Zuge auch über eine größere Spende der Landtagsab-
geordneten Verena Kämmerling freuen. Diese unterstützt den 
Verein bereits seit Gründung tatkräftig. Vielen Dank!
Für Anmerkungen und Rückfragen steht der Vorstand unter  
foerderverein.jugend@christus-koenig-os.de gerne zur Verfü-
gung. Beitrittserklärungen sind in den Pfarrbüros zu finden 
oder über die E-Mail-Adresse zu erhalten. Wir freuen uns über 
alle, die sich an der Zukunftssicherung eines maßgeblichen 
Teils unserer Jugendarbeit in den Stadteilen beteiligen möch-
ten. Auf Wunsch stellt der Förderverein gerne Spendenquittun-
gen aus. 

Text und Foto: Felix Weghorst

„Ein Haus – viele Zimmer“

Hier sieht man den Garten vom Kloster Nette bei schönstem 
Sonnenschein. Das eine wird sich zu Pfingstmontag aller Wahr-
scheinlichkeit nach ändern, das andere hoffentlich nicht. Tra-
ditionell bleibt der Garten zum ökumenischen Gottesdienst 
an Pfingstmontag nicht menschenleer. Christenmenschen 
verschiedener Konfessionen und Länder kommen zusammen 
und suchen Gott und Gemeinschaft. Und die Sonne wird dann 
hoffentlich ebenso scheinen wie auf dem Foto. 
„Ein Haus, viele Zimmer“ – darum geht es. Zusammen ist man 
weniger allein. Wer das erleben will, sollte kommen. Ein Got-
tesdienst für die Großen und parallel dazu einer für die Klei-
nen. Es wird gebetet, Gottes Wort verkündigt, miteinander 
gesungen, einander gestärkt. Musik macht der Gospelchor 
„Rejoice“. Der Gottesdienst wird – man ahnt es schon – öku-
menisch gestaltet und verantwortet. 
Wir danken (wieder einmal!) dem Konvent vom Kloster Net-
te, dass wir erneut zu Gast sein dürfen in dieser traumhaften 
Umgebung. Die Kollekte verbleibt zur Hälfte bei der Kloster
gemeinschaft, die ihr diesjähriges Anliegen im Gottesdienst 
vorstellen wird. Mit der anderen Hälfte wollen wir die Don Bos-
co Kath. Jugendhilfe Osnabrück unterstützen. Im Anschluss 
gibt es etwas zu essen und zu trinken. 
Herzliche Einladung zum 
Ökumenischen Open-Air Gottesdienst zu Pfingsten
Pfingstmontag, 25. Mai, 11 Uhr, Kloster Nette 

Text und Foto: L. Meyer-Stiens

Die größte Auswahl für Ihren Garten!

Im Eikrode 10 . 49565 Bramsche-Engter 
05468-1584 . www.baumschule-igel.de

Wir beraten Sie gerne auf dem
Weg zu Ihrem Traumgarten!
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Saisonauftakt der Tennis
abteilung SSC Dodesheide

Bei schönstem Frühlingswetter sind am Samstag, den 
11. April, von zahlreichen fleißigen Händen die Tennis-
plätze des SSC Dodesheide für die diesjährige Sommer-

saison hergerichtet worden.
Die Netze hängen, die Windplanen erfüllen ihren Zweck, die Plät-
ze sind gewalzt und der Kühlschrank gefüllt.
Nach der Eröffnung der Saison trainieren auf der Anlage wieder 
wöchentlich eine Damen- und eine Herrenmannschaft sowie di-
verse Kinder- und Jugendgruppen. Zudem finden montags und 
donnerstags immer offene Tennisspielrunden auf der Anlage 
statt. Hier kommen interessierte Mitglieder zum Doppelspiel in 
wechselnder Besetzung zusammen.

Interesse am Tennisspiel und unserem Vereinsleben?
Schaut gerne vorbei, mittwochs ist nachmittags Training für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene, die (noch) keiner Mannschaft 
angehören möchten. Unsere Trainer und Mitglieder des Vorstands 
sind vor Ort und helfen gerne bei Fragen weiter.
Oder meldet euch gerne unter silke.heise@gmx.de um euch vor-
ab zu informieren. Wir freuen uns auf euch! 

Text und Foto: Silke Heise

25 Jahre KidS-Projekt:
Schüler:innen der Angelaschule erleben 
Kommunalpolitik hautnah

Nach insgesamt 123 Jahren geht eine 
bedeutende Epoche zu Ende: Das 
Ursulinenkloster in Haste wird aufge-

löst. Am 27. In diesem Jahr feiert das Projekt „KidS“ (Kommu-
nalpolitik in der Schule) sein 25-jähriges Jubiläum – und die 
Angelaschule ist mit dabei: Sieben engagierte Schüler:innen 
aus Jahrgang neun erhalten in den kommenden sechs Wo-
chen die Gelegenheit, Kommunalpolitik nicht nur theoretisch 
kennenzulernen, sondern sie direkt vor Ort mitzuerleben.

Im Zentrum des Projekts steht ein intensiver Einblick in die 
politischen Abläufe der Stadt Osnabrück. Die Teilnehmenden 
besuchen Ratssitzungen, nehmen an Fraktionssitzungen teil 
und sind auch bei vorbereitenden Terminen dabei. So erleben 
sie hautnah, wie politische Entscheidungen entstehen – von 
der ersten Idee bis hin zur finalen Abstimmung, wie Ober-
bürgermeisterin Katharina Pötter in ihrer einführenden Rede 
hervorhob. Die Schüler:innen lernen die vielfältigen Facetten 
der Kommunalpolitik kennen und gewinnen ein tieferes Ver-
ständnis dafür, wie politische Entscheidungen das Leben vor 
Ort prägen. 

Die Angelaschule freut sich sehr, Teil dieses langjährigen Pro-
jekts zu sein und ihren Schüler:innen diese besondere Erfah-
rung zu ermöglichen.

Text und Fotos: Christian Koltermann
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Tennisabteilung TuS Haste 01
Schnupperkurse und Saisonstart

Endlich hält der Frühling Einzug und die Tennisab-
teilung des TuS Haste öffnet ihre Tore der Außen-
anlage an der Bramstraße 117, neben dem Kunst-
rasenplatz.

Wie in jedem Jahr starten im Mai alle Trainings der Damen 
(dienstags), Herren (mittwochs) und der Jugendgruppen (frei-
tags) auf unserer gut gepflegten Tennisanlage. Kinder ab 6 
Jahren können hier ihre Freude am Tennis entdecken und er-
fahrene Tennisspielerinnen und Tennisspieler unkompliziert 
einen Tennisplatz buchen.
Acht Mannschaften, von den U10 bis zu den Junioren A sowie 
den Damen, werden in der Sommersaison 2026 die Tennisab-
teilung des Tus Haste 01 auf Turnieren vertreten. 
Ob Familien, ob Groß, ob Klein – alle sind im TuS Haste 01 
herzlich willkommen! Der Tennisverein legt einen großen 
Wert auf familienfreundliche Angebote und solche, die die 
Gemeinschaft stärken: Ein beliebtes Sommerhighlight für 
Kinder und Jugendliche wird im Juli dieses Jahres das Tennis-
camp mit einer Zelt-Übernachtung auf der Tennisanlage des 
TuS Haste 01 sein. Um das „Wir-Gefühl“ erlebbar zu machen, 
werden zudem wöchentliche Vereinsabende angeboten, an 
denen in verschiedenen Konstellationen Tennis gespielt und 
im Anschluss bei einem kühlen Getränk und einer Bratwurst 
geklönt werden kann. 
Unsere Tennisabteilung wird in diesem Jahr zudem 50+01 
Jahre alt. Dieses Jubiläum reiht sich ein in die Festlichkeiten 
zum 125-jährige Bestehen des TuS Haste 01 mit vielen unter-
haltsamen Programmpunkten im September.
Die Tennisabteilung des TuS Haste 01 bietet attraktive An-
gebote für jedes Level! Beginnt den Sport ganz neu, probiert 
euch aus oder steigt wieder ein! 
Die vierwöchigen Schnupperkurse für Anfänger und Wieder-
einsteiger bei den Frauen und Männern starten bereits in Mo-
nat Mai. Hier kann man die neue oder eingerostete Sportart 
zunächst im unverbindlichen Probetraining testen. In vier 
Trainingsstunden und weiteren vier freien Übungsstunden 
bieten wir euch zu einem unschlagbaren Einstiegspreis einen 
Einblick in diese tolle Sportart und machen uns mit Schläger 
und Ball vertraut.
Anmeldung und weitere Informationen unter: tennis.sport-
wart@tushaste01.de.
Ein Einstieg in die Schnupper- und Trainingskurse ist jederzeit 
möglich.
Die Tennisabteilung des TuS Haste unter der Leitung von Ca-
rolina und Carol freut sich auf viele interessierte Sportlerin-
nen und Sportler, die diesem Sport näherkommen wollen und 
Lust auf Gemeinschaft haben. 

Bei Interesse oder Fragen, wendet euch bitte gerne an: tennis.
sportwart@tushaste01.de 
Weitere Informationen findet ihr auf unserer Homepage: 
https://tushaste01.de/tennis-3/ 
Oder auch auf Instagram: Tennis_TuS_Haste_01 	

Ihr könnt uns in der Sommersaison auch gerne freitags zwi-
schen 15 – 18 Uhr in unserer Tennisanlage besuchen. Caroli-
na (Abteilungsleiterin) oder Carol (Sport- und Jugendwartin) 
werden euch sicherlich weiterhelfen können. 
Kommt einfach vorbei! Wir freuen uns auf euch!
Eure Tennisabteilung des TuS Haste.

Text: Daniela Blome

Jetzt zählt jede Spende
Endspurt für den neuen Anhänger

Endspurt für ein wichtiges Projekt: Die Spendenaktion des 
Flötenorchester Osnabrücker Land e. V. zur Anschaffung eines 
neuen Instrumententransporters geht in die finale Phase.
Der geplante Anhänger soll speziell auf die Anforderungen des 
Orchesters zugeschnitten werden und künftig den sicheren 
sowie effizienten Transport der Instrumente gewährleisten. 
Damit wird nicht nur die Organisation von Auftritten erleich-
tert, sondern auch ein wichtiger Beitrag zur langfristigen Ent-
wicklung des Vereins geleistet. 
Um das Projekt erfolgreich umzusetzen, zählt nun jeder Bei-
trag. Der Verein ruft daher noch einmal alle Mitglieder, Freun-
de, Unterstützer sowie Unternehmen der Region auf, die ver-
bleibende Zeit zu nutzen.
Die Spendenaktion ist unter https://www.viele-schaffen-
mehr.de/projekte/instrumententransporter erreichbar und 
kann bequem per Smartphone oder Computer unterstützt 
werden. Mit vereinten Kräften kann das Ziel noch erreicht wer-
den – ganz im Sinne des Mottos: Viele schaffen mehr.

Text und Foto: A-M. Buschermöhle

Zeltlagertag in Haste

Auch in diesem Jahr findet unser Zeltlagertag in Haste statt. 
Ihr habt die Möglichkeit – egal aus welchem Stadtteil – einen 
ganzen Tag Zeltlager zu erleben. Alle Zeltlagerbegeisterten ob 
Neulinge oder alte Hasen zwischen der 2. und 9. Klasse sind 
herzlich eingeladen. Ob schon mehrere Jahre dabei oder das 
erste Mal: Wir freuen uns auf euch!
An diesem Tag erleben wir zusammen einen typischen Zeltla-
gertag mit Spielen, Lagerfeuer, gemeinsamen Mahlzeiten und 
vielem mehr. Für alle geübten Lagerhasen ein schöner Vorge-
schmack und für alle, die sich noch unsicher sind, ob Zeltlager 
wirklich was für sie ist, ein perfekter Tag zum ausprobieren.
Anmeldungen findet ihr auf der Homepage der Christus König 
Gemeinde.	 Text: Lucia Frische
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Filmteam der Angelaschule 
steht im Finale

Direkt vor den Osterferien wur-
de es für den Wahlpflichtkurs 
„Kunst am iPad“ noch mal rich-

tig spannend. Der gesamte Kurs folgte der Einladung zur 
Filmgala nach Hannover. Anlass war die Preisverleihung zum 
niedersächsischen Kurzfilmwettbewerb „ganz schön anders“. 
Die Gruppe der Angelaschule gehört mit zu den besten zwölf 
Teams im Land, die zum diesjährigen Motto „ganz schön 
un(fair)“ Filme einreichten.
Der von den Achtklässlerinnen über ein halbes Schuljahr pro-
duzierte Animationsfilm „Das Einhornrennen“ überzeugte 
die Profi-Filmjury nicht nur durch die aufwendige Gestaltung 
und das durchdachte Sounddesign, sondern besonders auch 
durch die inhaltliche Aussage, mit der ein Zeichen für echten 
Zusammenhalt gesetzt wird.

Auf ganz besondere Weise galoppierten dann die Einhörner 
vor circa 500 Zuschauern über die XXL-Leinwand des Astor 
Grand Cinema. Ein fulminanter Augenblick, an dem sich ein 

kurzes Interview auf der Bühne anschloss. 
So waren sich am Ende alle Angelanerin-
nen einig, auch wenn der Hauptpreis zum 
Filmpark Babelsberg in Berlin an eine an-
dere Filmcrew ging, doch ein Teil eines 
großartigen Events gewesen zu sein.

Text und Foto: Petra Riesenbeck

Dieter van Slooten: Jalousie
Im Einklang mit der einzigartigen Atmosphäre der histori-
schen Kapelle Hasefriedhof werden die Bilder und Objekte 
des Künstlers Dieter van Slooten (1940 – 2018) gezeigt.
31. Mai 2026 und 7. Juni 2026, von 14 bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung
Eröffnet wird die Ausstellung mit einem Violinenkonzert des 
Instituts für Musik
Wichtige Kunstplätze wie die in New York, Berlin, Frankfurt a. M., 
St. Petersburg, Kapstadt, Brüssel, Witebsk haben den Künst-
ler einer breiten Öffentlichkeit bekannt gemacht. Seine Werke 
sind in Museen und Sammlungen vertreten.

Dieter van Slooten strukturierte seine farbintensiven Bilder 
mit fast obsessiver Konsequenz durch Querlinien, mal durch-
lässig, mal dicht. Der Wechsel von Vorder- zu Hintergrund ist 
fließend und so bekommen die Bilder eine Tiefe, die sie drei-
dimensional erscheinen lassen. Diese wie Jalousien wirken-
den Streifen verhüllen, machen neugierig, geben Rätsel auf. 
Was verbirgt sich dahinter? Jedem Betrachter wird eine ande-
re Geschichte erzählt ... 
Kontakt: Elke van Slooten, Tel. 0541-16462
Weitere Infos unter www. dietervanslooten.de

Text und Foto: Elke van Slooten
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Underground –  
von Mozart bis Billie Eilish

50 Kinder und Jugendliche besuchten das Kon-
zert „Underground – von Mozart bis Billie Eilish“ 
in der Turnhalle der Don Bosco Kath. Jugendhilfe. 
Das Osnabrücker Streichquartett „Con Gatti“ be-

geisterte mit einem außergewöhnlichen Musikkonzert.
Ziel des Konzerts war es, Kindern und Jugendlichen und de-
ren Erziehungsberechtigten ein Live-Event mit klassischer 
und moderner Musik zu bieten – fernab von starren Konzert-
regeln und mit viel Raum für emotionales und kreatives Ent-
decken. Im Vorfeld der Veranstaltung haben die Kinder wun-
dervolle Plakate zur Ankündigung des Konzertes gemalt und 
auf dem Gelände der Einrichtung Don Bosco ausgehängt. Ca. 
achtzig Kinder, Jugendliche mit Erziehungsberechtigten wa-
ren der Einladung gefolgt. Bereits beim Betreten des improvi-
sierten Konzertsaals fielen die außergewöhnlichen kindge-
rechten Requisiten des Quartetts auf: Ein Wikingerboot, 
Jagdkleidung, Masken und glitzernde Hüte und Käppis. Das 
„Underground“-Thema wurde dabei nicht nur musikalisch, 
sondern auch visuell interpretiert und erfahrbar gemacht – als 
Reise durch verschiedene Epochen, Stile und Ausdrucksfor-

men. Das Programm begann mit einer mystisch geheimnisvol-
len Interpretation von Bregovics Underground Tango und zog 
von Anfang an die Aufmerksamkeit der jungen Zuhörenden in 
den Bann. Aufsehen erregte das überraschende Verschwinden 
der Bratschistin Katja Holstein, die kurze Zeit später als W. A. 
Mozart wieder auftauchte und die Komposition des Jagdquar-
tetts vorstellte. Auf den „sad guy“ des „Phantoms der Oper“ 
folgte Billie Eilishs „bad guy“. Abgerundet wurde das Konzert 
mit einem Ausflug in die Folkmusik und die mittelalterliche 
Seefahrt zwischen Irland und England, inklusive einer Gefan-
gennahme des Captn O’Kane im Tower of London und dem 
Kielholen abtrünniger Matrosen. Das letzte Stück widmete 
das Quartett Kindern in Not mit dem Präludium des schweize-

risch-amerikanischen Komponisten mit jüdischer Herkunft E. 
Bloch. Gefeiert wurde danach mit Coldplays „Viva la Vida“ als 
Zugabe. Das Quartett „Con Gatti“ mit Sophia Oerter und Ines 
Heuer an der Violine, Katja Holstein an der Viola und Helle Bo-
vensmann am Violoncello zeigte eindrucksvoll, dass Musik 
keine festen Grenzen kennt. Die Verbindung von Klassik, Pop-
musik, Musical und Folk im „Underground“-Kontext eröffnete 
neue Perspektiven und machte deutlich, dass kreative Vielfalt 
und künstlerischer Ausdruck zeitlos sind. Für die Kinder war 
es nicht nur ein musikalisches Erlebnis, sondern auch ein ins-
pirierendes Ferienhighlight, das noch lange nachwirken dürf-
te. Den kreativen Kindern zu den coolen Plakatentwürfen wur-
de besonders gedankt. Jedem wurde ein Präsent von der 
Cellistin Helle Bovensmann überreicht. Die Veranstaltung war 
die zweite dieser Art und wieder ein voller Erfolg – ein lebendi-
ges und pädagogisch wertvolles Konzert, das bewiesen hat, 
wie vielseitig und zugänglich Musik gerade für Kinder und Ju-
gendliche sein kann. Wir danken der großzügigen Unterstüt-
zung durch die Förderorganisation Aktion Mensch.

Text: Josef Moß, Foto: Don Bosco Kath. Jugendhilfe

Treffpunkt Thomas und das 
Familienzentrum

Die Bücherei der Thomasgemeinde, Bestandteil des Familien-
zentrums, ist gut bestückt und immer auf dem neusten Stand. 
Bilderbücher für die Kleinsten bis hin zu Jugendbüchern ste-
hen fein sortiert in den Regalen. Ebenfalls werden Spiele für 
jedes Alter sowie Tonies ausgeliehen. Wie in vielen Büchereien 
bieten gemütliche Sitzkissen auch hier die Möglichkeit, sich in 
Ruhe alles anzusehen. 
Öffnungszeiten (außerhalb der Schulferien):
Dienstags: 15:00 - 17:00 Uhr, während des „Thomastreffs“. 
Freitags: 9:00 - 11.30 Uhr
2. und 4. Sonntag:11.30 – 12.30 Uhr
Auch andere Angebote des Familienzentrums laden zum Mit-
machen ein. Beispielsweise sind das die Vater-Kind-Aktionen, 
die Familienausflüge oder der Sing- und Musizierkreis im Ge-
meindehaus jeweils am letzten Donnerstag im Monat.
Nicht nur musikalisch – auch lustig wird es am Dienstag, 2. 
Juni, im Gemeindehaus der Thomasgemeinde sein. Der Treff-
punkt hat Clown Wolfgang im Rahmen der Sommerkulturtage 
eingeladen. Ab 15 Uhr stehen Kaffee und Kuchen bereit. Die 
Bücherei ist natürlich auch geöffnet.
Treffpunkt Thomas ist ein Angebot der evangelisch-lutheri-
schen Gesamtkirchengemeinde An der Nette. Er findet an je-
dem Dienstag von 15 Uhr bis 17 Uhr in den Räumen der Tho-
maskirche, In der Dodesheide 46, statt. Er steht Interessierten 
aller Altersgruppen offen.

Text und Foto: Birgit Klösener
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Nova77 begeistert bei den 
Beginner Vibes
Starker 3. Platz in der Masterkategorie

Mit mitreißender Energie, beeindruckender Präzision und je-
der Menge Leidenschaft hat die Hiphop-Gruppe Nova77 bei 
den diesjährigen „Beginner Vibes“ in Metjendorf ein echtes 
Ausrufezeichen gesetzt. In der anspruchsvollen Masterkatego-
rie ertanzte sich die Crew einen hervorragenden 3. Platz – und 
ließ dabei nicht nur die Konkurrenz, sondern auch das Publi-
kum staunen.

Schon beim Betreten der Bühne war spürbar, dass Nova77 an 
diesem Tag etwas Besonderes liefern würde. Unterstützt von 
einem durchdachten musikalischen Mix entfaltete sich eine 

Choreografie, die sowohl technisch anspruchsvoll als auch 
emotional packend war. Schnelle Passagen wechselten sich 
mit kraftvollen Moves ab, während saubere Formationswech-
sel und Synchronität die Handschrift intensiven Trainings er-
kennen ließen.
Besonders beeindruckend war die Teamleistung der Tänzerin-
nen und Tänzer: Jeder einzelne Move wirkte bewusst gesetzt, 
jede Pose transportierte Spaß und Selbstbewusstsein. Dabei 
gelang es der Gruppe, nicht nur als Einheit zu überzeugen, 
sondern auch individuelle Akzente zu setzen – ein Balanceakt, 
der in der Masterkategorie entscheidend sein kann.
Das Publikum und die mitgereisten Eltern und Verwandten, 
honorierten die Performance mit lautstarkem Applaus und 
spürbarer Begeisterung. Auch die Jury zeigte sich überzeugt 
von der Kreativität und dem hohen Niveau der Darbietung. In 
einem Teilnehmerfeld mit 14 starken Crews ist der 3. Platz da-
her als großer Erfolg zu werten.
Hinter diesem Ergebnis steckt monatelange harte Arbeit. Un-
zählige Trainingsstunden, Feinschliff an Details und ein klarer 
Teamgeist haben Nova77 zu dieser Leistung getragen. „Wir ha-
ben in den letzten Wochen wirklich alles gegeben“, hieß es aus 
der Gruppe nach der Siegerehrung. „Dass sich das jetzt so aus-
zahlt und wir mit einem Pokal nach Hause kommen, macht 
uns unglaublich glücklich.“
Mit ihrem Erfolg in Metjendorf hat Nova77 nicht nur eine star-
ke Platzierung erreicht, sondern auch ein klares Signal ge-
setzt. Die nächsten Ziele sind bereits gesteckt, Choreografien 
in Planung – und die Motivation größer denn je.
Eines ist sicher: Von Nova77 wird man in Zukunft noch viel hö-
ren – und vor allem sehen.

Text: Richard Ahrens, Foto: Leah Sylvester

EINE GRUPPE – EINE ENERGIE – VIELE LÖSUNGEN

05403 726 76 70 oder 0541 800 56 340
Bramkamp 84

49076 Osnabrück
Bielefelder Straße 28

49186 Bad Iburg
Große Wasserpfortstraße 6

26441 Jever

Gründung 2011 => 15 Jahre Expertise in Planung, 
Montage und Anschluss von Photovoltaikanlagen

Alles aus einer Hand: von der Planung bis zur 
Inbetriebsetzung. 
Wir kümmern uns um alle Formalitäten!

Photovoltaikanlagen für Privat- und Gewerbekunden

Balkonkraftwerke
Batteriespeicherlösungen
E-Mobilität

Beratung vor Ort + kostenloses Angebot 
inkl. Wirtschaftlichkeitssimulation
Eigene Montageteams und Elektriker

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 

Umsetzung Netzanschlüsse, LED,
Ladeinfrastruktur

Photovoltaik und Energiekonzepte
für Privatkunden

Energielösungen für 
Gewerbe und Industrie

PHOTOVOLTAIK – BATTERIESPEICHER – E-MOBILITÄT
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Kinderflohmarkt
im Kindergarten St. Franziskus

Am 31. Mai veranstaltet der diesjährige Elternrat des katholi-
schen Kindergartens St. Franziskus einen Flohmarkt rund ums 
Kind.
Von 14 bis 17 Uhr wird es in der Bassumer Straße 34a Gelegen-
heit zum Stöbern, Feilschen und Klönen geben. Auf dem Innen- 
und Außengelände ist ausreichend Platz für rund 40 Stände. Für 
das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich noch einen 
Stand zu sichern unter: flohmarkt.st-franziskus@web.de. Die 
Standgebühr beträgt 10 € oder 5 € und eine Kuchenspende.

Text und Foto: Katrin Soffner

Frauenchor „Viva la Musica“ 
sucht neue Sängerinnen

Der Frauenchor „Viva la Musica“ freut sich über Ver-
stärkung! Frauen in den besten Jahren, die Freude 
am Singen haben und gleichzeitig etwas für ihre 

Gesundheit und ihr Wohlbefinden tun möchten, sind herzlich 
willkommen.

Die Proben finden jeden Montag von 18:30 bis 20:30 Uhr im 
Gemeindehaus der Heilig-Geist-Gemeinde, Lerchenstraße 91, 
statt. 

Du hast immer schon gerne gesungen doch noch keinen pas-
senden Chor gefunden?

Dann bist du bei uns, im Frauenchor „VIVA LA MUSICA“ richtig! 
Weitere Informationen erhältst du bei Gabriele Nelles, Mobil 
01719302584

Text: Bärbel Holtkämper

Der kurze Weg  
zu Ihrer  
privaten  

kostenlosen 
Kleinanzeige

verlag@ 
lamkemeyer-druck.de
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Tag der Offenen Tür
Grundschule Haste am 5. Juni

Am 5. Juni öffnet die Grundschu-
le Haste von 15.30 bis 17 Uhr ihre 

Türen. Wir geben Einblicke in unser buntes Schulleben und 
stellen unsere Kooperationen vor. Es gibt Schulführungen, 
Mitmachangebote, Präsentationen, Kaffee, Kuchen und vieles 
mehr.
Herzlich eingeladen sind alle Kindergartenkinder, Schulkinder, 
Eltern, Großeltern, Freunde, Verwandte und alle, die uns ken-
nenlernen wollen. Wir freuen uns! 
Viele weitere Informationen und erste Einblicke unter 
www.gs-haste.de.

Text: Nina Oncken 

Neues von der Nachbar-
schaftshilfe Dodesheide-
Haste-Sonnenhügel e. V. 

Am 8. April 2026 konnte die Nachbarschaftshilfe an 
einer Betriebsbesichtigung der Firma Felix Schöller 
in Gretesch mit anschließendem Mittagessen in der 

werkseigenen Kantine teilnehmen. Diese Veranstaltung war 
ein echtes Highlight. Der Mitarbeiter der Firma führte uns in 
den Medienraum in der alten Mühle und hielt einen Vortrag 
über die Anfänge und die eindrucksvolle Geschichte der welt-
weit tätigen Firma, die Bedeutung des nachhaltigen Betriebs 
auch für die Stadt und den Stadtteil sowie deren Produkte 
für die Verbraucher. Anschließend führte er uns durch die 
Produktionsstätte, wo wir die digital gesteuerte maschinelle 
Produktion von Papier für unterschiedlichste Anwendungen, 
etwa für die Laminat- und Tapetenherstellung, dessen Kon-
fektionierung und Bereitstellung für die Kunden beobachten 
durften. Beim anschließenden Mittagessen in der Kantine 
hatten wir die Wahl zwischen zwei Tagesgerichten mit Salat, 
Nachtisch und Getränken zu sehr annehmbaren Preisen. Vie-
len Dank an die Firma Schöller und ihre Mitarbeiter für diese 
beeindruckende Veranstaltung, die wir sicherlich noch lange 
im Gedächtnis behalten werden.
Unsere nächste Fahrradtour findet am 3. Mai ab 13 Uhr vom 
Gemeinschaftszentrum statt. Wir fahren durch das Widukind-
land, über den Schinkelberg, durch Gretesch, Lüstringen Nat-
bergen und zurück.

Am 30. Mai nehmen wir am Bewegungsfest des Gemein-
schaftszentrums Lerchenstraße teil und bieten Kaffee und 
Kuchen an. Kinder dürfen ihr Glück am Glücksrad versuchen.
Am 3. Juni geht es zum NaturaGart Park in Ibbenbüren. Am  
1. Juli besuchen wir die Hochschule Osnabrück, Fakultät  
Agrarwissenschaften und Landschaftsarchitektur in Haste.
In Zusammenarbeit mit der Quartiersmanagerin Barbara Meyer 
und Ehrenamtlichen der Malteser organisiert die Nachbar-
schaftshilfe die Unterstützung von körperlich beeinträchtigen 
Personen beim Einkauf. Anmeldungen für die Einkaufshilfe 
werden telefonisch erbeten zu den Bürozeiten der Nachbar-
schaftshilfe jeweils mittwochs und freitags in der Zeit von 9 bis 
12 Uhr unter der Telefonnummer 0541-3237541.
Unsere nächste Frühstücksrunde findet am 12. Mai ab 9:30 
Uhr in der Sonnenblume in der Knollstraße statt. Unsere 
Handarbeitsgruppe trifft sich wieder am 7. Mai ab 15 Uhr im 
Büro der Nachbarschaftshilfe (1. Etage) im Gemeinschaftszen-
trum.Lerchenstraße.

Text und Foto: Barbara Veith-Hallmann

Zertifi ziert für
mehrere Marken

Öff nungszeiten:
Di + Do 10-13
und 14-18 Uhr
Andere Zeiten
nach Vereinbarung

Reparatur-
werkstatt
für Uhren
aller Art
Batteriewechsel
und Bandservice

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 · 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 · www.plogmann-shk.de

Ihr Profi für Baddesign
& Sanitärtechnik.
Badsanierung, Heizungsbau,
Klimaanlagen, Photovoltaik,
Lüftungstechnik, Sanitär- & 
Reparaturdienst
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Sie möchten Ihre Bankgeschäfte bequem von zu Hause aus 
erledigen, sind sich aber noch unsicher? In unserem kosten-
freien Seminar nehmen wir Sie an die Hand. Wir zeigen Ihnen 
Schritt für Schritt, wie Sie sich anmelden, Überweisungen 
sicher tätigen und worauf Sie achten müssen, damit Ihre 
Daten stets geschützt bleiben. Unsere Experten begleiten Sie 

in entspannter Atmosphäre und beantworten all Ihre per
sönlichen Fragen. Für eine intensive Betreuung in kleinen 
Gruppen ist die Teilnehmerzahl auf 20 Personen begrenzt.
Anmelden können Sie sich in allen Filialen der Vereinigten 
Volksbank eG, unter Tel. 0541 3319-0 oder online auf www.
vbank.de/event.

Am Mittwoch, 20.05.2026, von 15:00 bis ca. 17:00 Uhr, 
in unserer Hauptstelle „Winkelhaus“ in Osnabrück

Anmeldung in unseren Filialen, unter Tel. 0541 3319-0 
oder auf www.vbank.de/event

Kostenfreies Seminar für unsere Kunden:

„OnlineBanking 
einfach machen“

Kostenfreies Seminar für unsere Kunden:  
„OnlineBanking einfach machen“
Mittwoch, 20. Mai 2026, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr,  
Hauptstelle Osnabrück „Winkelhaus“, An der Netter Heide 1, 49090 Osnabrück

– Anzeige –

SSC Dodesheide: Mitglieder-
zahl steigt wieder deutlich an

Nach erheblichen Verlusten während der Corona-
Pandemie befindet sich der SSC Dodesheide wieder 
im Aufwind. In den vergangenen Monaten ist die Mit-
gliederzahl kontinuierlich gestiegen – und das in al-

len Abteilungen des Vereins.
Besonders erfreulich entwickelt sich die Fußballabteilung. Vor 
allem im Jugendbereich verzeichnet der Verein einen starken 
Zuwachs. Die steigenden Mitgliederzahlen sorgen hier für gro-
ße Begeisterung und zeigen, wie attraktiv das Angebot für Kin-
der und Jugendliche ist.
Mit dieser positiven Entwicklung gehört die Fußballabteilung 
des SSC Dodesheide inzwischen – gemeinsam mit dem VfR 
Voxtrup – zu den mitgliederstärksten in der Stadt Osnabrück.
Der Aufschwung bringt jedoch auch neue Herausforderungen 
mit sich: Um den Trainingsbetrieb weiterhin auf hohem Ni-
veau sicherzustellen, werden dringend engagierte Trainerin-
nen und Trainer gesucht. Aktuell besteht Bedarf insbesondere 
in den Altersklassen der C-, D- und F-Jugend.
Interessierte können sich ab sofort in der Geschäftsstelle des 
SSC Dodesheide oder direkt bei der Jugendabteilung per E-
Mail unter jugendfussball@ssc-dodesheide.de melden.

Text: Guido Gottwald

Einladung zum Konzert der 
Chor-Kinder

Am Freitag, den 29. Mai, möchten wir alle Interes-
sierten zu unserem Konzert der Chorkinder aus dem 
St. Franziskuskindergarten einladen.

Beginn: 14.45 Uhr auf dem Kirchplatz der Franziskuskirche.
Für das leibliche Wohl danach sorgt der Elternrat.
Wir freuen uns auf viele Gäste.

Text und Foto: Kerstin Duhme
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Wir feiern das große und das 
kleine Glück

In den großen und kleinen Gemein-
schaften dieser Welt gehören Fei-

ern mit zum festen Ablauf des Jahreskreises. Sie stärken das 
Zusammengehörigkeitsgefühl und schaffen gemeinsames 
Erleben. Man wünscht sich „Frohe Ostern“ oder „Mubarak 
Ramadan“. Die Werte-und-Normen-Gruppe im zweiten Jahr-
gang hat aber festgestellt, dass es zu diesem Schulfach kein 
typisches Fest gibt.
Im Unterricht hatten sich die Kinder mit ihrer Lehrerin Frau 
Brausen Gedanken darüber gemacht, was für sie Glück be-
deutet. Auch Feste zu feiern kann glücklich machen und so 
lud die Gruppe den ganzen zweiten Jahrgang ein, um dieses 
Glück mit allen zu teilen. Alle wurden mit liebevoll gestalteten 
Einladungen zum Fest gebeten. Die Gäste durften in der schön 
geschmückten Aula vor der Bühne Platz nehmen und freuten 
sich auf die Vorträge. Kleine selbst gestaltete Anhänger mit 
Glücksmotiven wie Marienkäfern oder Glücksschweinchen, 
die später noch wichtig wurden, sorgten für den angemesse-
nen Schmuck bei den Zuschauer:innen. 

Die Ergebnisse ihrer Gedanken darüber, was Glück eigentlich 
alles sein kann, haben die Gastgeber ihren Jahrgangsmit-
schüler:innen und Lehrer:innen in diesem schönen Fest näher 
gebracht. Zunächst trugen die Kinder auf der Bühne vor, was 
für sie ein kleines oder großes Glück ausmacht. Beim großen 
Glück wurden gleich die großen Themen genannt, die Kinder 
und Erwachsene bewegen: „Das große Glück ist, wenn meine 
Familie gesund ist, … wenn alle Kinder und Eltern glücklich 
sind, … dass ich eine Familie habe.“ Als kleine Glücksmomen-
te wurden dann die alltäglichen Freuden genannt: „Das kleine 
Glück ist für mich, wenn die Sonne scheint, … wenn ich in Ma-
the schnell fertig bin, … wenn meine Freundin glücklich ist,  
… wenn ich in den Zirkus gehen kann.“ 
All diese Glücksmomente konnten alle gut nachfühlen. Nach 
den Vorträgen wurde ein Tanz vorgeführt, die mitreißende 
Choreografie regte zum Mitklatschen an. 
Das Lied „If you´re happy and you know it clap your hands“, 
das wir mitsingen und dabei auch die Bewegungen mitma-

chen konnten, sorgte für Bewegung auf der Bühne und im 
Publikum. 
Im Anschluss wurden Gäste und Vortragende in zwei Gruppen 
eingeteilt, in denen gemeinsam „Menschenmemory“ gespielt 
wurde. Das machte uns allen großen Spaß. Einige Glücksbrin-
ger-Kinder teilten dann kleine Süßigkeiten aus als Zeichen, 
dass man Glück teilen kann. 
Da zum Fest nicht nur Lieder, Tänze und Spiele gehören, hatte 
die Gruppe auch ein umfangreiches Büfett für alle vorbereitet. 
Auch hier war die tolle Organisation zu merken. Alle Menschen 
mit Käfer-Anhängern durften sich zunächst bei den Getränken 
bedienen, die Hufeisen- und Kleeblatt-Träger:innen konnten 
sich einen Keks oder einen Muffin nehmen. Danach wurde ge-
wechselt und es wurde klar: „Das große Glück ist: Wir haben 
genug für alle!“ Niemand musste drängeln oder Angst haben, 
zu kurz zu kommen!“
Nach dem tollen Fest durften die Gäste wieder in ihre Klassen 
gehen und die WuN-Gruppe übernahm für alle das Aufräumen. 
Wir alle bedanken uns für diese tolle Feier, für das gemeinsa-
me Erleben und das gute Essen.

Text: Sabine Erichsen, Fotos: Anne Schiffbänker
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Kennen Sie die  
„Energiestraße Nette“?

Sie können sie kennenlernen. Unter 
diesem leicht exotischen Titel bie-
tet der Bürgerverein Haste e. V. eine 

Informationstour entlang der „Kraftwerke“ der Nette an. Ge-
meint sind die Wassermühlen, die entlang des Verlaufs der 
Nette in der Vergangenheit die Wasserkraft auf unterschiedli-
che Weise nutzten. Der Bürgerverein Haste konnte Herrn Prof. 
Rüdiger Wormuth, einen ausgewiesenen Mühlenexperten, ge-
winnen, an mehreren Stationen über die Technik und Arbeits-
weise der Haster Mühlen zu berichten. 
Geplant ist die ca. 6 km lange Informationstour am 20. Juni 
als Fahrradtour. Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Haster Mühle 

(Jacques’ Wein-Depot). Der 
Abschluss findet im Nettetal 
bei Knollmeyer’s Mühle statt. 
In der Restauration kann ein 
kühles Getränk oder auch 
Essbares eingenommen wer-
den. Der Verzehr geht jeweils 
auf eigene Rechnung. Die 
Tour verläuft über öffentliche 
Straßen. 

Jeder Teilnehmer nimmt auf 
eigene Verantwortung am 
Straßenverkehr teil. Wir emp-
fehlen, einen Fahrradhelm 
zu tragen. Wer sich nicht in 
der Lage fühlt, die Strecke 
mit dem Fahrrad zu radeln, 
kann die Tour auch mit dem 
Auto begleiten. Eventuell ist 
die Bildung von Fahrgemein-
schaften sinnvoll.

Aufgrund der beschränkten 
Anzahl an Plätzen ist eine 
Anmeldung bis zum 12. Juni 
unbedingt erforderlich! Diese 
kann per E-Mail an hartmut.
fischer@osnanet.de oder te-
lefonisch unter 0541/7607654 
erfolgen. Es ist ein Anrufbe-
antworter geschaltet und ich 
rufe zurück. Mitglieder des 
Bürgervereins und Kinder 
nehmen kostenlos teil. Nicht-
mitglieder überweisen bitte – 
nach bestätigter Anmeldung 
– ihren Kostenbeitrag von 4 
Euro je Person auf das Konto 
„Bürgerverein Haste e.V.“; 
IBAN DE17 2655 0105 4513 
0112 15.

Wir hoffen auf gutes Wetter 
und sind sicher, viele inter-
essante Informationen von 
Prof. Wormuth zu erhalten.

Text und Foto: Hartmut Fischer

HbmG gnisaeL remusnoC rednatnaS red ecivreS menie – ecnaniF adzaM red )gnisaeL-retemoliK( tobegnA-gnisaeL-tavirP niE )1  
 nenie rüf – hcabdalgnehcnöM 16014 ,1 ztalP-rednatnaS ,)rebeggnisaeL( l 5,2 | eniL-emirP TA6 141 G vitcaykS-e 5-XC adzaM  

)SP( Wk )141( 401 renizneB  ieb , 943  ,gnulhazrednoS-gnisaeL € 00,0 ,etargnisaeL rehciltanom € 84 dnu tiezfuaL netanoM  
000.01  .lgzz ,rhaJ orp gnutsiefluaL mk 090.1 .lgzz dnu ,nedrew tenhceregba reldnäH sla snu nov eid ,netsoksgnurhüfrebÜ €  

 muz sib gitlüg tsi tobegnA .tztesegsuarov tätinoB .netsoksgnussaluZ 6202.60.03 neredna tim thcin tsi dnu nednuktavirP rüf  
 .rabreinibmok nenoitkA/nessälhcaN

 .eitnarag/ed.adzam.www retnu eiS nednfi nenoitamrofnI rheM .negnugnidebeitnaraG adzaM ned ßämeg eitnaraG erhaJ 6 )2

 .setobegnA sed lietdnatseB thcin dnis seguezrhaF netedlibegba sed elamkremsgnuttatssuA eid ,5-XC adzaM senie otofleipsieB

 :treinibmok hcuarbreveigrenE 0,7 OC .mk 001/l 2  :treinibmok nenoissimE- 751  .mk/g 
OC 2  :essalK- F ,netsokeigrenE ,etiewhcieR nehcsirtkele ruz nenoitamrofnI eretieW .  

OC dnu reuetS-ZFK 2  .hcuarbreveigrenE/ed.adzam.www retnu eiS nednfi netsoK-

 NEKCEDTNE UEN SETUARTREV

 5-XC ADZAM EUEN RED

943 € )1

 rüf etargnisaeL .ltm
 5-XC adzaM ned

 € 0
 gnulhaznA

ERHAJ 6 )2

 evisulkni eitnaraG adzaM

gnisaeL remusnoC rednatnaS red retneC-ecivreS menie – ecnaniF adzaM red )gnisaeL-retemoliK( tobegnA-gnisaeL-tavirP niE )1
 nenie rüf – hcabdalgnehcnöM 16014 ,1 ztalP-rednatnaS ,)rebeggnisaeL( HbmG 5,2 | eniL-emirP 041 G vitcaykS-e 03-XC adzaM

)SP 041( Wk 301 renizneB l  ieb , 652  ,gnulhazrednoS-gnisaeL € 00,0 ,etargnisaeL rehciltanom € 84 dnu tiezfuaL netanoM 
000.01  .lgzz ,rhaJ orp gnutsiefluaL mk 099 .lgzz dnu ,nedrew tenhceregba reldnäH sla snu nov eid ,netsoksgnurhüfrebÜ € 

nenoitkA/nessälhcaN neredna tim thcin tsi dnu nednuktavirP rüf gitlüg tsi tobegnA .tztesegsuarov tätinoB .netsoksgnussaluZ
 .rabreinibmok

 .eitnarag/ed.adzam.www retnu eiS nednfi nenoitamrofnI rheM .negnugnidebeitnaraG adzaM ned ßämeg eitnaraG erhaJ 6

thcin dnis eguezrhaF netedlibegba red elamkremsgnuttatssuA eid ,ehieruaB negiliewej red neguezrhaF nov sotofleipsieB
 .setobegnA sed lietdnatseB

 NOV EIS NEREITIFORP
 NENOITIDNOK NEVITKARTTA

 dnu eigolonhceT ehcilttirhcstrof fua tffirt ngiseD-odoK seldE
 03-XC adzaM netneizfife ned eiS nekcedtnE .nerotoM evitavonni

 tim 06-XC adzaM netnagele ned ,rotomsgeitsniE meuen tim
 tim 08-XC adzaM negimuäreg ned redo tsalegnähnA t 5,2 uz sib

 .nenosreP 7 uz sib rüf nehierztiS 3

 :treinibmok hcuarbreveigrenE 0,6 OC .mk 001/l 2  :treinibmok nenoissimE- 531  .mk/g 
OC 2  :essalK- D reuetS-ZFK ,netsokeigrenE ,etiewhcieR nehcsirtkele ruz nenoitamrofnI eretieW .

OC dnu 2  .hcuarbreveigrenE/ed.adzam.www retnu eiS nednfi netsoK-

 ADZAM

0  €
 gnulhaznA

 ba 03-XC adzaM

652 €  )1

 nesael .ltm

 NEHCOW REVOSSORC

Ständig über 150 günstige Mazda Neuwagen, Vorführ- und Jahreswagen, 
Tages- und Kurzzulassungen sofort lieferbar.

ADZAM

EGATNEREIMERP
4202.11.90SIB.01.12MOV

www.prange.de Autohaus Prange GmbH
49176 Hilter-Hankenberge
Osnabrücker Straße 57
Telefon (05409) 94 91-1
hilter@prange.de

Wir bieten Ihnen viele attraktive Angebote mit hohen Preisvorteilen aller Modelle, auch mit
Tageszulassungen oder als Vorführwagen.

Seit fast 40 Jahren Ihr kompetenter Mazda-Vertragshändler und -Servicepartner für diese
Region mit der größten Auswahl von über 150 Mazda-Neuwagen,Tageszulassungen, Vorführ-,
Jahreswagen und jungen Gebrauchten.

1) Beim Abschluss eines Full-Service-Leasing Vertrages über 36 Monate aus dem Angebot der Mazda Finance. Die Leistungen
von Mazda Care sind in diesem Leasingvertrag bereits enthalten.
2) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda (außer Mazda CX-80) vom 21.10. bis zum 09.11.2024. Verfügbarkeit der Optionen
abhängig vom gewählten Modell und von der gewählten Ausstattungsvariante. Angebot gültig bei Erstzulassung auf Privat-
kunden und auf Gewerbekunden ohne Rahmenabkommen. Nicht mit anderen Rabatten/Prämien kombinierbar.
6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie.
Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, keine Probefahrten und kein Verkauf.
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Orchesterwettbewerb  
„Flicorno d’Oro“ am Gardasee

Nach einer intensiven Probenphase 
ging es für das Sinfonische Blasor-

chester der Angelaschule endlich nach Riva del Garda! 
Die Reise startete am Donnerstag, dem 26. März, in der Früh 
und zog sich über 19 Stunden. „Es war die schlimmste Bus-
fahrt, die ich je erlebt habe“, so Frau Pfeifer. Nicht nur muss-
ten Schneeketten angebracht werden, sondern auch von der 
Bundesstraße wieder eingesammelt werden. Außerdem stan-
den wir für über drei Stunden am rutschigen Fernpass in Ös-
terreich im Stau fest, sodass wir erst um ein Uhr nachts noch 
in die Jugendherberge einchecken konnten. Glücklicherweise 
hatte der Herbergsleiter auf uns gewartet. 

Am Samstag war es dann so weit - unsere Teilnahme am Wett-
bewerb „Flicorno d’Oro“. Wir spielten in der dritten Kategorie 
das Pflichtstück „Anniversary Celebration“ von Sandro Sata-
nassi und das Wahlstück „Schmelzende Riesen“ von Armin 
Kofler und erzielten einen hervorragenden Erfolg mit 81,25 
von 100 Punkten. Insgesamt nahmen rund 40 Orchester aus 
ganz Europa in unterschiedlichen Kategorien teil, beispiels-
weise aus Österreich, Slovenien und Spanien. Dabei waren wir 
das einzige reine Schulorchester in unserer Kategorie. 
Neben der Musik hatten wir nach dem Wettbewerb viel Frei-
zeit, um den anderen Orchestern zuzuhören und um Riva del 
Garda zu erkunden. Es ging mit Tretbooten auf den Gardasee, 
viele leckere Spezialitäten aus Italien wurden probiert und im 
Innenhof der Jugendherberge Basketball gespielt. Wir hatten 
eine tolle gemeinsame Zeit und freuen uns auf die nächsten 
gemeinsamen Unternehmungen. 

Text und Foto: Anna Terglane und Sophia Schonebeck

Gelungenes Osterfeuer beim 
SSC trotz schlechten Wetters

Am Ostersonntag, den 5. April 2026, fand das tradi-
tionelle Osterfeuer beim SSC Dodesheide in Zusam-
menarbeit mit Tölles Küchenwerk statt.

Pünktlich um 17 Uhr war alles vorbereitet, und die ersten Be-
sucher trafen ein. Das Team von Tölles Küchenwerk sorgte für 
das leibliche Wohl mit Getränken, Bratwurst vom Grill, der 
über die Stadtgrenzen hinaus bekannten Currywurst sowie 
Pommes frites.
Volker Böß und Guido Gottwald, Mitglieder des Vorstandes, 
verteilten – wie bereits in den vergangenen Jahren – Süßig-
keiten auf dem Kunstrasenplatz. Bereits gegen 17:30 Uhr war-
teten zahlreiche Kinder gespannt vor dem Tor. Nach dessen 
Öffnung stürmten sie den Platz und machten sich eifrig auf die 
Suche nach den versteckten Überraschungen.
Gegen 18:30 Uhr wurde das Osterfeuer feierlich von Volker Böß 
entzündet. Leider spielte das Wetter zunächst nicht mit: Gegen 
19 Uhr zogen starker Wind und Regen auf. Dies hielt die Besu-
cher jedoch nicht davon ab, die Veranstaltung weiterhin zu ge-
nießen. Bereits gegen 19:30 Uhr ließ der Regen wieder nach.
Trotz der kurzen Wetterunterbrechung blicken alle Beteiligten 
auf einen gelungenen Abend zurück und freuen sich bereits 
auf das nächste Osterfeuer. Der SSC Dodesheide und Tölles 
Küchenwerk bedanken sich herzlich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern.

Text: Guido Gottwald

Markisen

Innen- und 

Außenbeschattung

Terrassen- und Lammellendächer

Glassschiebewände

Insektenschutz

Montage, Service & Reparatur

Neu: Reinigung und Wartung von

Wintergartenanlagen und

Terrassendächern

Pferdestraße 47
49084 Osnabrück
0541 - 500 5400 

IHR NEUER LIEBLINGSPLATZ:
DRAUSSEN

mehr auf 
www.heede.de
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Die Proben laufen, die Vorfreude steigt und der Vorverkauf 
rollt: In knapp fünf Wochen startet die Waldbühne Kloster Oe-
sede in die neue Spielzeit. Den Auftakt macht am 31. Mai das 
Familienstück um den beliebten Oger „Shrek“, gefolgt von 
dem Musical-Highlight „Das Wunder von Bern“ mit der Pre-
miere am 26. Juni. Karten sind weiterhin im Vorverkauf unter 
www.waldbühne.com erhältlich.
Bereits vor ein paar Wochen konnten die beiden Waldbüh-
nen-Ensembles die Sporthalle verlassen und endlich wieder 
dort proben, wo Ende Mai erstmals sprichwörtlich der Vor-
hang für die neue Spielzeit gelüftet wird: unter freiem Himmel 
auf der Waldbühne Kloster Oesede. Und nicht nur das: Auch 
die ersten Kostümproben sind bereits erfolgreich absolviert 
worden.
Ein Charakter war im Gewusel der Darstellerinnen und Dar-
steller dabei kaum zu übersehen. Die Rede ist natürlich von 
dem Hauptdarsteller des diesjährigen Familienstücks. Durch 
seine grellgrüne Farbe fällt Shrek jedem sofort ins Auge. Mit 
der Musical-Adaption des erfolgreichen Animationsfilms 
setzt das Waldbühnen-Team nach „Spongebob – das Musical“ 
im vergangenen Jahr erneut auf eine hochwertige Top-Pro-
duktion für die Familienunterhaltung.
Die von Regisseurin Joyce Diedrich inszenierte Geschichte 
rund um den grummeligen Oger, die quirlige Prinzessin Fiona 
und den sprechenden Esel begeistert mit Witz, mitreißender
Musik und einer liebevollen Botschaft über Freundschaft und 
Selbstakzeptanz. Das Stück verspricht eine farbenfrohe In-
szenierung, die sowohl Kinder als auch Erwachsene in ihren
Bann zieht. Für die Umsetzung sorgen neben Joyce Diedrich 
Nick Jankrift als Choreograf, Farina Ruhe als musikalische Lei-
terin sowie Tom Grasshof im Bereich des Bühnenbildes.
Nach der Premiere am 31. Mai kann das Stück noch an zehn 
weiteren Spielterminen besucht werden.

Nicht nur bei „Shrek“ wird schon fleißig getanzt und gesun-
gen, sondern auch beim Abendstück laufen die Proben auf 
Hochtouren. In diesem Jahr hat sich die Waldbühne für ein 
besonders emotionales Kapitel der deutschen Nachkriegsge-
schichte entschieden: „Das Wunder von Bern“. Wohl bei den 
allermeisten kommt beim „Wunder von Bern“ der legendäre
Kommentar von Radiosportreporter Herbert Zimmermann in 
den Kopf, aber die Musical-Version des Spielfilms bietet noch 
viel mehr als Fußball rund um das berühmte Endspiel im Ber-
ner Wankdorf-Stadion. Die bewegende Geschichte eines Jun-
gen und seines Vaters erzählt auch von Aufbruch, einem neu-
en Gefühl von Zusammenhalt, Identität und Lebensmut. Eine 
Geschichte, die bewegt, berührt und für jede Menge Gänse-
hautmomente sorgen wird.
Sicherlich auch deshalb, weil die Waldbühne natürlich auch 
bei diesem Abendstück wieder auf ihr Alleinstellungsmerk-
mal unter den Freilichtbühnen in der Region setzen wird: 
die Live-Band im eigenen Orchesterhaus. Einmal mehr wird 
Christian Tobias Müller als musikalischer Leiter die Emotio-
nen des Stücks einfangen und auf die Zuschauerränge über-
tragen. Auf der  Bühne selbst sorgen dafür Bernard Niemeyer 
als Regisseur, Larissa Fühner und Marieke Börger als Choreo-
grafinnen sowie Tom Grasshof, der sich wie beim Familien-
stück für das Bühnenbild verantwortlich zeichnet. Nach der 
Premiere am 26. Juni darf sich das Publikum auf weitere 13 
Aufführungen freuen.
Karten – sowohl für das Familien- als auch für das Abendstück 
– sind weiterhin im Vorverkauf erhältlich. Für die Vorstellun-
gen von „Shrek“ kosten die Tickets regulär 11,20 Euro bzw. er-
mäßigt 7,90 Euro. Für das „Wunder von Bern“ sind Tickets wie 
in den Vorjahren für 21,40 Euro (ermäßigt) bzw. 25,90 Euro 
erhältlich. Der Ticketshop ist online unter www.waldbühne.
com zu finden. Im örtlichen Vorverkauf können die Buch-
handlung Sedlmair oder die Tourist-Info in Osnabrück aufge-
sucht werden.	 Text und Foto: Stadt Georgsmarienhütte

Waldbühne Kloster Oesede fiebert Saisonstart entgegen
Premiere von „Shrek“ am 31. Mai – „Das Wunder von Bern“ ab dem 26. Juni 2026

– Anzeige –
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Freiwillige Feuerwehr Osnabrück-Haste

Jahreshauptversammlung, 
Ehrungen, Beförderungen 
und eindrucksvolle Bilanz

Im Rahmen ihrer Jahreshauptversammlung am 20. 
März 2026 zog die Freiwillige Feuerwehr Osnabrück-
Haste Bilanz über ein arbeitsreiches Jahr und stell-

te zugleich personelle Weichen für die Zukunft. Ortsbrand-
meister Jörg Herzog begrüßte neben den Kameradinnen und 
Kameraden auch zahlreiche Gäste, darunter den Leiter der 
Berufsfeuerwehr Osnabrück, Dietrich Bettenbrock, Stadt-
brandmeister Markus Bergen sowie dessen Stellvertreter Ad-
rian Voßgröhne.

In ihren Grußworten gingen Dietrich Bettenbrock und Mar-
kus Bergen auf zentrale Entwicklungen des vergangenen 
Jahres ein und gaben zugleich einen Ausblick auf anstehen-
de Herausforderungen. Besonders prägend waren mehrere 
Bombenfunde im Bereich des Lokviertels, die umfangreiche 
Evakuierungsmaßnahmen erforderlich machten. Insgesamt 
wurden sieben Evakuierungen durchgeführt, davon drei kurz-
fristig im akuten Einsatzgeschehen. In diesem Zusammen-
hang leisteten die EinsatzkräIe rund 6.700 Stunden.
Auch Großveranstaltungen forderten die EinsatzkräIe zusätz-
lich: Beim Tag der Niedersachsen wurden durch die Freiwillige 
Feuerwehr rund 850 Einsatzstunden erbracht.
Die Freiwillige Feuerwehr Osnabrück zählt insgesamt aktuell 
325 aktive Mitglieder, darunter rund zehn Prozent Frauen. Die 
Jugendfeuerwehr umfasst insgesamt 116 Mitglieder, von de-
nen etwa 23 Prozent weiblich sind.
Ein zentraler Punkt des Abends waren die Ehrungen für lang-
jährige Verdienste im Feuerwehrwesen. Carsten Brinkmann 
wurde mit dem Feuerwehrehrenzeichen für 25-jährige Ver-
dienste ausgezeichnet. Ralf Schumann erhielt das Feuerwehr-
ehrenzeichen für 50-jährige Verdienste. Matthias Kienel wurde 
mit der Ehrennadel in Silber des Landesfeuerwehrverbandes 
Niedersachsen geehrt.
Auch zahlreiche Beförderungen standen auf der Tagesord-
nung. Grundlage hierfür ist eine landesweite Änderung der 
Feuerwehrverordnung, die im April 2025 in Kraft trat und 
unter anderem neue Dienstgradbezeichnungen vorsieht. Die 
Freiwillige Feuerwehr Osnabrück-Haste hat sich dazu ent-
schieden, diese bereits einzuführen.

Zum Feuerwehrmann wurden Tim Kolbeck, Lars Dettmann, 
Jarno Bültmann, Leon Lorenz, Julian Kolkmann, Lukas Müller 
und Niklas Kröger ernannt. Mohammed Ahmed und Johannes 
Törner tragen künftig den Dienstgrad Oberfeuerwehrmann.
Felix Ahringsmann und Christoph Meyer wurden zu Hauptfeu-
erwehrmännern befördert. Den Dienstgrad Erster Hauptfeuer-
wehrmann erhielten Carsten Brinkmann, Marco Jörling, Lukas 
Schut sowie Florian Müller-Kirk.
Zu Brandmeistern wurden Christoph Pinkepank und Andreas 
Geisen ernannt. Florian Brickwedde, Daniel Weidlich und Tho-
mas Deicke bekleiden künftig den Dienstgrad Oberbrandmeister.
Die Beförderung zum Ersten Hauptbrandmeister erhielten Mi-
chael Milinski, Ralf Hundelt, Lars Siebels, Jörg Reinhardt, An-
dreas Kleine und Bernd Klümper. Matthias Kienel wurde zum 
Abschnittsbrandinspektor ernannt.
Neben den Beförderungen gab es auch Veränderungen in der 
Aufgabenverteilung: Michael Brickwedde stellte nach vielen 
Jahren sein Amt als Kleiderwart zur Verfügung. Die Funktion 
übernimmt künftig Carsten Brinkmann.
Für das leibliche Wohl sorgten Heinrich Brinkmann und Cars-
ten Brinkmann mit einem herzhaften Speisenangebot. Der 
Abend klang in kameradschaIlicher Atmosphäre bei kühlen 
Getränken aus.

Text und Foto: Andreas Geisen

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe: 21.05.2026, 12 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: 04.06.2026  
Beiträge bitte per Mail an: verlag@ 

lamkemeyer-druck.de

MALERMEISTER

Wellendorfer Straße 2 | 49124 Georgsmarienhütte

Telefon 05401 5425 | info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de
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Talente entfalten,  
Ideen verwirklichen:
LevelUp begeistert Schüler:innen und 
Eltern

„Menschen wachsen an dem, was 
wir ihnen zutrauen“ – dieses Zitat 
des amerikanischen Footballtrainers 

Vince Lombardi drückt aus, was eine große Zahl von Eltern, 
Schüler:innen und Lehrer:innen am Akadamieabend des Le-
velUp-Projektes empfand: Stolz und Staunen über die Qua-
lität und Vielfalt dessen, was die Jugendlichen im Rahmen 
des Forderprogramms auf die Beine gestellt haben. Die Liste 
reichte dabei von Buchvorstellungen und selbst geschriebe-
nen Romanen und Gedichten in deutscher, englischer und 
spanischer Sprache über ein eBook mit mathematischen 
Knobelaufgaben und ein Computerprogramm zur Verschlüs-
selung von Nachrichten bis hin zu Filmen, Podcasts und musi-
kalischen Darbietungen.

LevelUp bedeutet, 
dass leistungsstarke 
Schüler:innen gezielt 
in ihren Stärken unter-
stützt und über den 
regulären Unterricht 
hinaus gefordert wer-
den. Dazu stand ihnen 
pro Woche jeweils 
eine Doppelstunde zur 
Verfügung, in der sie 
selbstständig an einem 
von ihnen gewählten 
Projekt arbeiten konn-
ten. Die einzelnen The-
men wurden von Fach-
lehrer:innen betreut, 

die als Ansprechpartner:innen begleitend zur Seite standen. 
Der Schulleiter Tobias Stich hebt die vielfältigen Vorzüge von 
LevelUp hervor. So ergänze dieses Projekt, was der schulische 
Alltag nicht ohne Weiteres leisten könne, nämlich ein Maß an 
Differenzierung, das den unterschiedlichen Begabungen und 
Talenten gerecht werden könne. Darüber hinaus wirke das 
Arbeiten in Projekten ebenso motivierend wie die Selbstorga-
nisation des Lernens: Einerseits werden die Lerngegenstände 
in größere Kontexte eingeordnet, andererseits beeinflussen 
aber auch die Schüler:innen selbst den Entstehungsprozess 
ihrer Ergebnisse räumlich und zeitlich und übernehmen so 
Verantwortung für ihr schulisches Handeln. 
Begeistert über die Ergebnisse, die am Akademieabend prä-
sentiert wurden, zeigten sich die Eltern: „Ich finde es super, 
dass die Schule das ermöglicht. Das ist genau das, was mein 
Sohn braucht.“ Schülerinnen und Schüler hoben insbesonde-
re die Eigenständigkeit des Arbeitens hervor: „Es hat mir sehr 
viel Spaß gemacht, wenn ich in der Zeit zum Arbeiten, mein 
eigenes Buch schreiben konnte! Immer wieder fielen mir neue 
Ideen ein, die ich unbegrenzt aufschreiben konnte, und das 
war eine schöne Abwechslung zum Unterricht. Das Projekt an 
sich fordert genau richtig und man musste seine Arbeitszeiten 
am besten immer gut organisieren und darauf achten, dass es 
nie zu viel wird.“ Eine weitere Teilnehmerin fasst ihre Erfah-
rungen wie folgt zusammen: „Während des Level-Up-Projekts 
konnte ich selbstständig und in meinem eigenen Tempo an 
meinem Projekt arbeiten. Die Atmosphäre in der Lernland-
schaft hat mir dabei sehr geholfen, mich zu konzentrieren und 
in Ruhe zu arbeiten. Die Lehrkräfte waren freundlich und un-
terstützend, was die Arbeit zusätzlich erleichtert hat. Dadurch 
konnte ich mein Projekt Schritt für Schritt weiterentwickeln. 
Insgesamt war das es für mich eine sehr positive Erfahrung.“
Alle Beteiligten sind sich einig: Es soll im kommenden Jahr de-
finitiv eine Wiederholung geben. 

Text und Foto: Monika Hestermeyer und Silvana Blaschke

Tolles Aussehen, nachhaltiger Schutz. Ihr Haus gewinnt mit 
den richtigen, wetterbeständigen Beschichtungen und einem  
gekonnten Farbdesign. Die passenden Fassadensysteme und  
das stimmige Farbkonzept? Natürlich von uns. Rufen Sie uns an!

Malermeister Kroll GmbH
Knollstr. 104
49088 Osnabrück
Telefon: +49(541)7606082
www.malermeister-kroll.de

Freuen Sie sich auf Ihre frisch gestaltete Fassade.

Die kfd lädt ein

Wallfahrt nach Rulle
Mittwoch, 20.Mai, 15:30 Uhr, Johannes-Prassek-Hau
Die Fußwallfahrer:innen treffen sich am 19. Mai um 15 Uhr am 
Kreuzweg nach Rulle - Bushaltestelle Ruller Weg. Um 16 Uhr 
sind alle Wallfahrer:innen eingeladen zum Kaffeetrinken. An-
schließend feiern wir Gottesdienst in der Johanneskirche. 
Anmeldungen für das Kaffeetrinken bis zum 13. März im Pfarr-
büro (Telefon 0541 9629350).

Text: Gisela Schmiegelt

TrauerCafé
Am Dienstag, 19. Mai, öffnen wir von 15:30 bis 17:30 Uhr wie-
der das TrauerCafé im Johannes-Prassek-Haus (Bramstaße 
105, hinter der Christus-König-Kirche).
Menschen, die einen Verlust erlitten haben, sind eingeladen, 
anderen Menschen zu begegnen, die ähnliche Erfahrungen 
gemacht haben. Das TrauerCafé kann ein Ort sein, an dem 
Erinnerungen genauso Platz haben wie die Probleme der Ge-
genwart und auch die Hoffnung auf eine lebens- und liebens-
werte Zukunft.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Gemeindereferentin 
und Trauerbegleiterin Gisela Schmiegelt unter 0541 962935-15.

Text: Gisela Schmiegelt
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Tag der offenen Tür
Samstag, 9. Mai 2026
Städtische Musik- und Kunstschule

Die städtische Musik- und Kunstschule öffnet am Samstag,  
9. Mai, von 14 bis 17 Uhr wieder ihre Türen in der Caprivistraße 
1. Das Publikum erwartet ein abwechslungsreiches Programm 
für die ganze Familie.
Zahlreiche Musikinstrumente können unter Anleitung aus-
probiert werden. Aktives Mitmachen ist auch beim genera-
tionenübergreifenden Singen und beim Kinder-Sing-Flash im 
Innenhof gefragt. Wer noch nie in der Kunstwerkstatt am Jo-
hannistorwall war, hat die Möglichkeit, die Räumlichkeiten bei 
einem digitalen Rundgang zu erkunden. Und auch die Jüngs-
ten kommen nicht zu kurz: In den Räumen der Elementaren 
Musikpädagogik gibt es vielfältige Möglichkeiten, Musik zu 
entdecken und selber zu machen.

Daneben finden auf drei Bühnen Konzerte statt, von Solis-
ten und Kammermusikensembles bis hin zum großen Blas-
orchester, der Blechreiz Bigband und dem Osnabrücker Ak-
kordeonorchester ist alles dabei. Auch für das leibliche Wohl 
ist mit Imbiss-Stand und Kuchentheke gesorgt. Die Band 
„Desert Radio“, in der Lehrende der Musik- und Kunstschule 
mitwirken, rundet den Tag von 17 bis 18 Uhr musikalisch ab. 
Der Eintritt ist frei.                         Text: Stadt OS, Silke Brickwedde

Die Musikschullehrer Benedikt Zöller (l.) und Thomas Wilker (3.v.l.) 
runden mit ihrer Band „Desert Radio“ den Tag ab.      Foto: D. Hennecke

Foto: Swaantje Hehmann

Ihr habt die Wahl
Täglich kleine Abendgottesdienste vor 
Pfingsten
15. bis 22. Mai, 19 Uhr, Heilig Geist
Wer die Wahl hat – kann wählen, muss sich aber auch ent-
scheiden. Das gilt für Wahlen im staatlichen Bereich, Wahlen 
in der Kirche – in diesem Herbst wählen wir Pfarrgemeinderat 
und Kirchenvorstand –, genauso wie für Entscheidungen im 
Privaten.
In unterschiedlichen Zusammenhängen in der Heiligen Schrift 
finden sich Menschen vor eine Wahl gestellt, sind herausge-
fordert, sich zu entscheiden. Andere müssen damit umgehen, 
dass für sie entschieden wurde, wieder andere fragen sich, ob 
sie eine gute Wahl getroffen haben.
Um sich entscheiden zu können, braucht man Kriterien: Was 
sind meine Grundlagen, welche Maßstäbe habe ich, woran 
orientiere ich mich?
Was das mit dem Heiligen Geist zu tun hat? Dieser Frage wol-
len wir an den Abenden zwischen Christi Himmelfahrt und 
Pfingsten nachgehen. Jeweils um 19 Uhr treffen wir uns zu 
kurzen Gottesdiensten mit schöner Musik und Texten und be-
ten um den Zuspruch Gottes im Heiligen Geist.
Wir begehen die Pfingstnovene, die am Abend vor Pfingsten in 
der Pfingstvigil gipfelt. Beginn ist dann um 20:30 Uhr.

Text: Alexander Bergel

Maria – Magd oder Kämpferin
Nachmittag für Seniorinnen und Senioren
Mittwoch, 20.Mai, 15:30 Uhr, Johannes-Prassek-Haus
Bei Kaffee, Tee und leckerem Kuchen möchten wir zunächst 
gemeinsam Zeit verbringen, miteinander ins Gespräch kom-
men und die Gesellschaft genießen. Anschließend werfen wir 
mit Pfarrer Alexander Bergel einen Blick auf den Wandel der 
Marienverehrung im Laufe der Zeit.
Anmeldung im Pfarrbüro (Telefon 0541 9629350).

Text: Gisela Schmiegelt

Nächster  Erscheinungstermin:  
04.06.2026 
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EMA erfolgreich bei „Jugend 
forscht junior“
Sonderpreise für Tom Harten sowie für 
die Projektbetreuer

Stellt euch vor: Ihr fahrt morgens mit dem Fahrrad zur Schu-
le. Es ist kalt, die Straße sieht trocken aus – und doch ist sie 
spiegelglatt. Genau hier setzt Tom Hartens Projekt an: ein 
Eiswarnsensor namens „FrostGuard“, der gefährliche Glät-
te automatisch erkennt. Was zunächst nach Hightech klingt, 
begann ganz praktisch – mit einem Arduino, verschiedenen 
Sensoren und einer großen Portion Neugier. Toms Ziel: Eis, 
Wasser und trockene Oberflächen zuverlässig unterscheiden 
– nicht mit Kameras, sondern mithilfe von Physik, Technik 
und Informatik. Mit einem Infrarotthermometer wird zunächst 
die Bodentemperatur bestimmt. Doch schnell wird klar: Al-
lein diese Information reicht nicht aus. An vielen Wintertagen 
würde das System sonst fälschlicherweise Alarm schlagen. 
Die entscheidende neue Idee: Materialien reflektieren Licht 
unterschiedlich – besonders im Bereich des Nahinfrarotlichts, 
das für das menschliche Auge unsichtbar ist. Eis, Wasser und 
trockene Oberflächen besitzen hier jeweils charakteristische 
„Signaturen“. Durch zahlreiche Messreihen und Anpassungen 
entstand so ein ausgeklügelter Entscheidungsbaum, der in 
den meisten Fällen zuverlässig funktioniert: bei Glätte blinkt 
eine rote LED, begleitet von einem akustischen Warnsignal. 
Nach einer erfolgreichen Präsentation auf dem Regionalwett-
bewerb ging es für Tom Harten nun weiter zum Landeswett-
bewerb „Jugend forscht junior“, der vom 9. bis 11. April 2026 
in Einbeck stattfand. Dort trat er gegen sieben andere nieder-
sächsischen Regionalsieger in seiner Sparte „Technik“ an. Im 
Verlauf der Veranstaltung stellte er sein Projekt gleich mehre-
ren Jurys vor und überzeugte mit seinem fundierten Verständ-
nis der physikalischen Zusammenhänge. Um die Funktion des 
FrostGuards unter realistischen Bedingungen demonstrieren 
zu können, hatte Tom etwa kiloweise Eis mitgeschleppt. Be-
sonders gefragt waren Erklärungen dazu, warum beispiels-
weise weißes Eis mit Luftbläschen Licht anders reflektiert als 
klares Eis – Fragen, die zeigen, wie viel Forschungspotenzial 
noch in diesem Thema steckt. Die Jury würdigte in ihrer Lau-
datio Toms Arbeit ausdrücklich und zeichnete ihn für seinen 
durchdachten Prototypen mit dem „Sonderpreis Mobilität“ 
der Siemens AG (150 €) aus. Das EMA erhielt für die langjährige 
Betreuung zahlreicher Arbeiten aus verschiedenen Fachberei-
chen einen Sonderpreis für Projektbetreuende.

Text und Foto: Hans-Christian Pues

Norddeutscher Abend im 
Katharina-von-Bora-Haus

„Wo de Noordseewellen trekken an de 
Strand…“ Mit Gesang, Schunkeln und 

Akkordeon feierte das Katharina-von-Bora-Haus einen be-
schwingten bunten Abend rund um´s Thema „Norddeutsch-
land“. Herr Volker Gausmann begleitete den allgemein fröh-
lichen Gesang am Instrument und sorgte für eine prima 
Stimmung. Bei Fischhäppchen und leckerem Matjes mit Pell-
kartoffeln und Soße ließen es sich alle schmecken und freu-
ten sich über die kulinarische Krönung durch rote Grütze mit 
Vanillesoße. 

Text und Foto: Imke Mennenga-Schagon
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Mitgliederversammlung SOVD
Wahlen, Berichte, Ehrungen, Vorschau 

Bei der Mitgliederversammlung des SoVD 
Ortsverbandes Osnabrück Nord-Ost wurde 
Agnes-Kunze-Beermann zur neuen Vorsit-

zenden gewählt. Im Mittelpunkt standen der Rechenschafts- 
und der Kassenbericht, Neuwahlen zum Ortsverbandsvor-
stand, Jubilar-Ehrungen sowie ein Ausblick auf das vielseitige 
Programm für das Jahr 2026.
Der scheidende Vorstand legte Rechenschaft über die vergan-
genen zwei Jahre ab und zog eine positive Bilanz. Der Verband 
konnte seine Position als sozialpolitischer Interessen- und 
Mitgliederverband weiter festigen, sich für Gemeinschaft und 
Gemeinwohl einsetzen und die Mitgliederzahl weiter erhöhen. 
Der Kassenbericht zeigte eine solide finanzielle Lage mit trans-
parenter Mittelverwendung. Die Kassenprüfer bestätigten eine 
ordnungsgemäße und nachvollziehbare Buchführung.

Der 1. Kreisvorsitzende des Sozialverband Deutschland in Os-
nabrück, Andreas Kunze, betrachtete in seinem Grußwort die 
aktuelle Sozialpolitik der Bundesregierung mit wachsender 
Sorge. Zwar sind einzelne Ansätze erkennbar, doch bleiben 
viele Vorhaben unkonkret, 
halbherzig oder unter Finan-
zierungsvorbehalt gestellt – 
gerade dort, wo entschlosse-
nes Handeln dringend erfor-
derlich wäre.
Besonders kritisch ist, dass 
zentrale Fragen wie steigende 
Beiträge zur Kranken-, Pflege- 
und Rentenversicherung so-
wie bezahlbarer Wohnraum 
nicht konsequent gelöst 
werden. Für viele Menschen 
bedeutet dies reale Existenz-
ängste und die zunehmende 
Erfahrung, politisch nicht 
ausreichend berücksichtigt 
zu werden. Diese Entwicklung 
bestätigt die Einschätzung 
des SoVD, dass sich immer 
mehr Bürgerinnen und Bür-
ger sozial abgehängt fühlen.
Wer den Sozialstaat schwächt 
oder als bloßen Kostenfaktor 
darstellt, riskiert, das Vertrau-
en in staatliche Institutionen 
zu untergraben und populis-
tischen Kräften Vorschub zu 

leisten. Aus Sicht des SoVD ist daher klar: Ein starker Sozial-
staat ist keine Belastung, sondern eine Grundvoraussetzung 
für Demokratie, gesellschaftlichen Frieden und Teilhabe.
Die Versammlung wählte den neuen Ortsverbandsvorstand 
wie folgt: Vorsitzende: Agnes Kunze-Beermann – Stellvertre-
tender Vorsitzender: Ismail Özpolat – Schatzmeisterin: Elisa-
beth Sack – Stellvertreterin der Schatzmeisterin: Sonja Maron 
Y Hagemann – Schriftführer: Andreas Kunze – Stellvertrete-
rin des Schriftführers: Almut Roggenkamp – Frauenspreche-
rin: Katharina Biesenthal – Beisitzerinnen/Beisitzer: Brigitte 
Bauer, Eveline Büker, Ursula Dreier, Heinz Lorenz, Hans-Albert 
Roggenkamp
Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurde Elisabeth Sack geehrt. Der 
neue Vorstand kündigte ein abwechslungsreiches Jahrespro-
gramm an, darunter: Monatliches Info-Café in der Gaststätte 
Adlerhorst, jeweils am ersten Donnerstag im Monat um 16 Uhr 
– Kostenlose Fahrten zur Landesgartenschau in Bad Nenndorf 
am 24. Juni – Weitere sozialpolitische Informationsveranstal-
tungen, Gesprächsabende und gemeinschaftliche Aktivitäten 
– Teilnahme und Vertretung bei Kreisverbandstagen sowie 
weiteren überregionalen Terminen.
Kontakt: SoVD Ortsverband Osnabrück Nord-Ost, Cloppen-
burger Straße 10, 0541-74151, sovdos-nordost@magenta.de

Text und Fotos: Andreas Kunze

Ortsverband Osnabrück Nord-Ost

Der neue Vorstand

Jubilare: v.l. Kurt Uhlen, Elisbeth Sack, Bärbel Uhlen

Immobilien- 
finanzierungsberater (m/w/d)

sparkasse-osnabrueck.de/karriere

Sparkasse Osnabrück, Wittekindstr. 17-19, 49074 Osnabrück

Begeistern Sie Kund:innen mit kompetenter  
Finanzierungsberatung und verwirklichen  
Sie gemeinsam den Traum vom Eigenheim! 

Werden Sie Teil unseres engagierten Teams!

STELLENANGEBOTE
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Veritas Nähmaschine, ver-
senkbar, Baujahr um 1900, zu 
verkaufen, Preis auf VB bei 
Abholung Bei Interesse bitte 
Kontaktaufnahme unter 0157 
725 68680

Suche ein Mehrfamilien-
haus zur privaten Altersvor-
sorge in oder um Osnabrück, 
Finanzierung gesichert. Ger-
ne auch renovierungsbedürf-
tig. Handwerkliches Geschick 
vorhanden. 
Tel. 0176 85634546

Rentnerin (71) sucht zusam-
men mit ihrem Hauskater (17) 
eine 1- bis 2 Zimmerwohnung 
bis 600 Warmmiete. 
Bitte melden Sie sich unter 
e.potdevin@web.de

Krankentragestuhl evac mit 
Gurt und festem Kissen. 
Klappbar, passt in jeden Kof-
ferraum. Neuwertig, kaum ge-
braucht für € 260,00 VB zu ver-
kaufen. Tel 01520 8486137

Sie möchten Platz schaffen 
und haben noch alte Schätze 
im Keller oder auf dem Dach-
boden? Ich kaufe Zinn,  
Kleidung, Pelze, Münzen 
Schreib- und Nähmaschinen, 
Bleikristall, Porzellan, Silber-
besteck, Schmuck, Uhren, 
LPs, Bücher, Bilder, Möbel, 
Handarbeiten, Puppen, In
strumente Golfschläger,  
Militaria, Blechspielzeug, 
Ferngläser. Faire Preise, un-
komplizierte Abwicklung 
und ein freundlicher Kontakt 
sind garantiert! Ich freue 
mich auf Ihre Angebote. 
Anruf genügt 0177 3674012 

Ich suche leere 500g Honig-
gläser vom DIB Deutschen 
Imkerbund. Egal ob mit oder 
ohne Deckel, auch Etiketten-
reste stören mich nicht … 
Schicken Sie mir gerne eine 
kurze Nachricht oder rufen 
mich eben an. Dann verabre-
den wir uns. Vielen Dank! 
Tel. 0176 32545412

Ausbildung im Elektro-
oder Metallbereich
Erfahrung in Tür-, Tor-
oder Verladetechnik 
Handwerkliches Geschick
& körperliche Belastbarkeit
Freundliches und sicheres
Auftreten 
Führerscheinklasse B

 

Das bieten wir dir:

Faire und leistungsgerechte
Vergütung
Unbefristeter Vertrag &
30 Tage Urlaub
Modernes Firmenfahrzeug
(auch für den Heimweg)
Hochwertige Arbeitskleidung
& Top-Equipment
Regionale Einsätze
Familiäres Team
& regelmäßige Events

Klingt nach deinem Job? Dann bewirb dich jetzt – wir freuen uns auf dich!

Türen | Tore | Verladetechnik 

Das solltest du mitbringen 

Servicetechniker

     Wartung | Reparatur | Montage

      Jetzt bewerben
schnell & unkompliziert 

Deine Aufgaben  

0 54 01 / 8 38 56 78 

info@elbert-brinkemoeller.de

Osterheide 7
49124 Georgsmarienhütte

Melde dich bei uns!

Macher gesucht!

m/w/d

von Toren Türen Verladetechnik 

Haus am Bredberg GmbH
.Am Bredberg 2  49143 Bissendorf

Tel.  05402 984080
E‑Mail꞉ info@haus‑am‑bredberg.de
Web꞉ www.haus‑am‑bredberg.de

Scan me

Pflegefachkraft (menschlich) 

in Voll‑ und Teilzeit
als Wohnbereichsleitung / Praxisanleitung
oder als Newcomer als solide Basis für den Karrierestart 

 (menschlich) Pflegeassistent*in
in Voll‑ und Teilzeit

 (menschlich) Pflegehilfskraft
in Voll‑ und Teilzeit

Pflegefachkraft 
als Praxisanleitung185 x 136
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Herausgeber und Anzeigen-
annahme: 
Tim Lamkemeyer
Graf-Ludolf-Straße 1 
49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401 879700 
Fax 05401 879703
E-Mail: verlag@lamkemeyer-
druck.de

Erscheinung: Monatlich 

Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe:  
21.05.2026, 12 Uhr
Nächster Erscheinungs
termin: 04.06.2026
Verteilung: Kostenlose Ver-
teilung im Erscheinungsgebiet 
und verschiedene Auslagestel-
len in Haste, Dodesheide und 
Sonnenhügel

Beiträge: Alle Angaben sind 
ohne Gewähr. Namentlich 
gekennzeichnete Beiträge 
geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wie-
der. Für unverlangt einge-
sandte Texte, Bilder usw. über-
nehmen wir keine Haftung. 
Wir behalten uns vor, einge-
sandte Texte redaktionell zu 
kürzen. Sollten Sie damit nicht 
einverstanden sein, teilen Sie 
uns dies bitte bei der Einsen-
dung mit. Bitte beachten Sie, 
dass Ihr Beitrag in diesem Fall 
ggf. aus Platzgründen nicht ver-
öffentlicht werden kann.

Titelfotos: Martin Tiemeyer
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Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:  
21.05.2026, 12 Uhr

STELLENANGEBOTE

Verkaufe E- Bike, Herren- 
Trekkingrad, Fabr. Kalkhoff, 5 
Jahre alt, Farbe dunkelgrau, 
Akku 500 W, Rahmenhöhe 55 
cm, ca. 3000 km gelaufen, gu-
ter Zustand, VB 1.200 €, Pro-
befahrt möglich. 
Tel. 05402 6914486

Gasgrill Marke Enders, Mo-
dell Urban mit Gasflasche, 
Druckventil, 50 mbar neuwer-
tig zu verkaufen Preis auf VB 
bei Abholung Bei Interesse 
bitte Kontaktaufnahme unter 
0157 725 68680

Tausch von Arbeitsfläche 
und Spüle, neue E- Geräte, 
Beleuchtung, Müllsysteme 
oder alternativ eine ganz 
neue Küche? 
Dirk Rahe, Ihr Küchenprofi 
vor Ort. 05461-880335, 
www.bramsche-kuechen.de

4 Winterreifen, 215/60 R16 
99H M+S, auf 5-Loch Stahl
felge, Pirelli, SOTTOZER, Pro-
filtiefe ca. 5 mm, zu verschen-
ken, Tel. 0172 1578785

Schöne Badmöbel mit Zube-
hör, großem Spiegel und 2 
Lampen mit Kuppeln, VHB: 
100 €, Tel. 0541 386546

Lounge-Set, 4-tlg. Polyrat-
tan/Anthrazit 2 Jahre alt, be-
stehend aus: 1 Zweisitzer ca. 
B 135 x T 70 cm, 2 Sessel ca.  
B 70 x T 75 cm, 1 Tisch ca. B 
140 x T 75 cm, Dicke Polster/
Grau, pflegeleicht und wasch-
bar mit sehr gutem Sitzkom-
fort einschließlich 4 Zierkis-
sen. VB 489 €
Tel. 0157 35734567

Gästeklappbett mit Latten-
rost und Matratze, auf Rollen, 
neuwertig, zu verkaufen. 
Preis: VHB 70 €, 
Tel. 0175 4820317

Tee- und Kaffeeservice für 6 
bzw. 10 Personen, insgesamt 
46 Teile, alle Teile fehlerfrei. 
Hersteller: Heinrich/ Villeroy 
& Boch, Design: Vie Sauvage, 
Bone china, spülmaschinen-
fest, zu verkaufen. Preis: VHB 
380,- €. Tel. 0175 4820317

Hochwertige Herrenbeklei-
dung: Lederjacken, Sakkos, 
Anzüge, T-Shirts, Polohem-
den, lang- u. kurzärml. Ober-
hemden, Pullover: Gr. M/50 
Hosen versch. Stoffe/Farben: 
Gr. 48 Schuhe: Gr. 40/41 zw.  
5 und 25 €, 
Tel. 0171 3572073

Suche Gehwegplatten. Wer 
hat in nächster Zeit Zement-
platten (oder auch Wasch
beton)   30 x 30 oder 50 x 50 
kostenlos abzugeben, Auf-
nahme ist auch möglich, ca. 
10 – 12 qm.
Tel. 0541/387499, ab 6. Mai

Fensterputzer – Glas- und 
Wintergartenreinigung in 
Osnabrück und näherer 
Umgebung.
Tel. 01 57 / 38 26 53 92

Uhrenreparaturen
„Firma Uhrzeit“ Tel. 0541/73731

OS Johannisstraße 107
Mo-Fr: 10-13.30 Uhr + Do: 15-17 Uhr 

www.uhren-os.de

Der kurze Weg  
zu Ihrer  
privaten  

kostenlosen 
Kleinanzeige

verlag@ 
lamkemeyer-druck.de



www.stavermann.de

Wallenhorst Ruller Straße 2 | Tel. 05407 8088-0 | info@stavermann.de

HONDA HF 2317  
Rasentraktor
•  92 cm Schnittbreite
•  280 Liter Grasfangsack
•  Hydrostatgetriebe
•  4-Takt, 2-Zylinder- Motor

4.679 €
statt 5.479 €

HONDA HRG 416 XB PEEA 
Akku-Rasenmäher
• inkl. 4 Ah Akku
• inkl. Schnellladegerät
• 50 l Fangkorb
• 6 Schnitthöhen von 20 – 74mm

649 €
statt 1.132 €

HONDA HRG 466 C1 SK 
Rasenmäher
• 46 cm Schnittbreite
• Honda 4-Takt-Motor
• 50 Liter Fangsackvolumen
• 6 Schnitthöhen von 20 – 74mm
• inkl. Radantrieb

699 €
statt 879 €

HONDA HRM 1000 
Mähroboter
• Appsteuerung
• bis zu 1.000 m²
•  Mähmuster: Zufall, 

geordnet oder gemischt
• 3 Schwingmesser
• Zonenmanagement

699 €
statt 1.649 €

HONDA HRM 40 LIVE  
Mähroboter
• inkl. Appsteuerung
• bis zu 400 m² Flächenleistung
• bis zu 45 Min. Mähzeit pro Ladung
• 3 Schwingmesser-Mulchsystem
•  verstellbare Schnitthöhe von 30 – 50 mm

444 €
statt 1.199 €

Sie sparen 
483 €

Zusätzlicher 

6 Ah Akku 

 im Wert 
von 279€

Ausgewählte 

Modelle zum 

Aktionspreis.

Sie sparen 
950 €

Sie sparen 
800 €

Frühlings- 
erwachen  
bei Honda

Worauf Sie sich bei uns 
verlassen können:
•  Herstellerneutrale Beratung
•  Schnelle Lieferung
•  Langjährige Erfahrung
•  Faire Preise
•  Geräte im Laden testen


